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l. EinfuUhrende Bemerkungen

Warum werden deutsche Grundsatze ordnungsmafiger Abschlusspriufung benotigt?

m Gesetzliche Prufungsgrundsatze?
m 88 320 und 323 HGB nennen die Pflicht zur sorgfaltigen, gewissenhaften und unparteiischen Prufung
m Die konkrete DurchfUhrung der Abschlussprufung ist im HGB nicht geregelt

m Anwendung internationaler Prufungsstandards in Deutschland

m Die Anwendung der International Standards of Auditing ist mit dem Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz
(BilMoG) vom 25. Mai 2009 vollzogen worden

m In 8 317 Abs. 5 HGB wurde festgelegt, dass bei der Durchfuhrung einer Abschlusspriufung die von der EU-
Kommission angenommenen internationalen Prifungsstandards (ISA) anzuwenden sind

= Die Annahme (,Endorsement”) der ISA durch die EU ist derzeit nicht absehbar

m Es existiert also eine gesetzliche Reglungsltcke
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l. Einfuhrende Bemerkungen

Integrationsmodelle

m Integrationsmodell

m Die vom IDW festgestellten GoA umfassen nach dem neuen ISA-DE-Modell zum einen vom |IAASB
herausgegebene und vom IDW Ubersetzte International Standards on Auditing (ISA), die - erganzt um
die zu beachtenden nationalen Besonderheiten (,D-Textziffern“) - unmittelbar vom IDW in Bezug

genommen werden (sog. ,ISA [DE]").
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|. Einfuhrende Bemerkungen

Integrationsmodell

Vom IDW festgestellte deutsche GoA
i |
Deutsche Ubersetzung der Nationale Modifikationen

ISA Originalfassung (vom IFAC
autorisiert)

Spezifische Sofern umfassende
Modifikation Modifikationen

zu Einzelaspekten erforderlich

(sog. ,D-Textziffern”) oder ,fehlende” ISA

| I

ISA [DE] Eigenstandige IDW PS
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l. EinfuUhrende Bemerkungen

Bedeutung der GoA fur die gesetzlich vorgeschriebene Abschlussprufung

m Die vom IDW festgestellten GoA haben keine rechtliche Verbindlichkeit.

m Das IDW stellt mit den von ihm herausgegebenen Prifungsstandards GoA und damit die berufsstandische Ubung
zur Durchfuhrung von Abschlussprufungen fest.

m Dies unterstutzt die gewissenhafte Durchfihrung der Abschlussprufung (8 317 Abs. 1 Satz 3 HGB, § 43 Abs. 1 Satz
1 WPO, 8 4 Abs. 1 BS WP/vBP).

m Diese Geltung erlangen die vom IDW festgestellten GoA, weil sie im Berufsstand, bei den gepruften Unternehmen
und anderen Stakeholdern ebenso wie in der Rechtsprechung anerkannt sind

Wichtig:

Werden bei der Durchfuhrung von gesetzl. Abschlussprufungen die vom IDW festgestellten GoA angewendet und
wird daher auf die Anwendung im BV und im PB Bezug genommen, dann sind die GoA bei der Prafung und
Berichterstattung in ihrer Gesamtheit anzuwenden

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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l. Einfuhrende Bemerkungen

Bedeutung der GoA fur die gesetzlich vorgeschriebene Abschlussprufung

m |IDW-Mitglieder sind satzungsgemald gehalten, vom IDW vero6ffentlichte bindende Verlautbarungen zu beachten
(ab dem im Standard genannten Erstanwendungszeitpunkt)

m Was passiert bei Nichtbeachtung der GoA?

m Werden die fachlichen Regeln einschlief3lich der vom IDW festgestellten GOA von einem
Berufsangehorigen im Einzelfall nicht beachtet, ohne dass daftir gewichtige Grinde vorliegen, ist damit
zu rechnen, dass eine solche Abweichung von der Berufsauffassung zu seinem Nachteil ausgelegt wird

(= IDW PS 201, Tz. 13 und 29; unter A. TOP 2, Blatt (10) und (14)).

m Beispiele:

Verfahren der

Berufsaufsicht Stratvertahren

Regressionsfalle

G dW Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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l. EinfuUhrende Bemerkungen

Besonderheiten bei der Prifung von Genossenschaften

Gibt es in der Prafungsorganisation Besonderheiten bei der Anwendung
der GoA bei der genossenschaftlichen Pflichtprifung (8§ 53 Abs. 2 GenG)?

Grundsatz

Mit dem Abschlusspruferaufsichtsreformgesetz (APAReG) im Jahr 2016 haben die Prufverbande durch § 63 c Abs. 2
GenG die Verpflichtung zur Einhaltung der Berufsgrundsatze und die Beachtung der Prifungsstandards explizit in ihre
Satzungen aufgenommen.

Ausnahmen

1) Besonderheiten des Genossenschaftsgesetzes stehen der Anwendung eines Standards entgegen - Standards
werden nicht oder nur eingeschrankt angewendet.

2) Die Prufung geht Uber die in den GoA geregelte Jahresabschlusspriufung hinaus - Hier greift erganzend die GdW
Richtlinie der Genossenschaftlichen Pflichtprifung

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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l. EinfuUhrende Bemerkungen

Besonderheiten bei der Prifung von Genossenschaften

Zu 1) Beispiele fur Besonderheiten des Genossenschaftsgesetzes stehen der Anwendung eines Standards entgegen

m 8 54 GenG Pflichtprafung durch den Verband - Beauftragung entfallt (Ausnahme: freiwillige Erweiterung der
Prafung gemald § 53 Abs. 1 GenG).

m Nur grolBen Genossenschaften wird ein Bestatigungsvermerk erteilt. Ansonsten tritt an die Stelle des
Bestatigungsvermerks das ,Zusammengefasste Prufungsergebnis”.

m Der Prufungsbericht nimmt zur Prufung der wirtschaftlichen Lage und der OrdnungsmalRigkeit der
Geschaftsfuhrung sowie zur Einhaltung des Forderzwecks Stellung.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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Einfuhrende Bemerkungen

Besonderheiten bei der Prifung von Genossenschaften

Zu 2) Die Prufung geht Uber die in den GoA geregelte Jahresabschlussprafung hinaus

Feststellung der wirtschaftlichen Verhaltnisse
Prufung der Einhaltung des Forderzwecks
Prafung der Ordnungsmafligkeit der Geschaftsfuhrung nach 8 53 Abs. 1 GenG

Mit dem Gesetz zum Burokratieabbau und zur Forderung der Transparenz von Genossenschaften wurde die
explizite Nennung der Mitgliederliste in 8 53 Abs. 1 GenG gestrichen. Dennoch gehort die Priufung der
Mitgliederliste weiterhin zur Prufung der Ordnungsmalligkeit der GeschaftsfUhrung.

Erganzende Vorschriften der aufsichtsrechtlichen Prifung bei Genossenschaften mit Spareinrichtung

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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Il. Die deutschen GoA

Vorbereitende Tatigkeiten

1. ISA [DE] 210: Vereinbarung der Auftragsbedingungen fur Prafungsauftrage

2. ISA [DE] 250 (Rev.): Berucksichtigung von Gesetzen und anderen Rechtsvorschriften bei einer
Abschlussprufung

3. IDW PS 201: Rechnungslegungs- und Prufungsgrundsatze fur die Abschlussprifung (= unter A. TOP 2)

GdW Die Wohnungswirtsdhaifft
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Il. Die deutschen GoA

¥ Gd

Identifikation und Beurteilung von Risiken

. IDW PS 270 n.F.: Die Beurteilung der FortfuUhrung der Unternehmenstatigkeit im Rahmen der
bschlussprufung

. ISA [DE] 240: Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen

. ISA [DE] 300: Planung einer Abschlussprufung

. ISA [DE] 320: Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfuhrung einer Abschlussprufung

. ISA [DE] 330: Reaktionen des Abschlussprufers auf beurteilte Risiken

1
A
2
3
4. ISA [DE] 315 (Rev.): Identifizierung und Beurteilung der Risken wesentlicher falscher Darstellungen
5
6
7

. ISA [DE] 450: Beurteilung der wahrend der Abschlussprufung identifizierten falschen Darstellungen

Die Wohnungswirtsdhaffit
Deutschland 23.10.2025
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Il. Die deutschen GoA

Festlegung und Durchfuhrung von Prufungshandlungen

1. ISA [DE] 220 (Revised) ,,Qualitatsmanagement bei einer Abschlussprufung”

2. ISA [DE] 501: Prifungsnachweise - Besondere Uberlegungen zu ausgewahlten Sachverhalten

. ISA [DE] 505: Externe Bestatigungen

. ISA [DE] 530: Stichprobenprufungen

3
4, |1SA [DE] 520: Analytische Prufungshandlungen
5
6.

ISA [DE] 540 (Rev.): Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung und der damit
zusammenhangenden Abschlussangaben

7. ISA [DE] 550: Nahe stehende Personen

8. ISA [DE] 560: Nachtragliche Ereignisse

9. ISA [DE] 580: Schriftliche Erklarungen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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Il. Die deutschen GoA

Bildung des Prufungsurteils und Berichterstattung

1. IDW PS 400 n.F.: Bildung eines Prufungsurteils und Erteilung eines
Bestatigungsvermerks

2. IDW PS 401: Mitteilung besonders wichtiger Prafungssachverhalte im
Bestatigungsvermerk

3. IDW PS 405: Modifizierungen des Prufungsurteils im Bestatigungsvermerk

4. IDW PS 406: Hinweise im Bestatigungsvermerk

5. IDW PS 450: n.F.: Grundsatze ordnungsmalliger Erstellung von Prufungsberichten

6. IDW PS 470 n.F.: Grundséatze fur die Kommunikation mit den fir die Uberwachung
Verantwortlichen

7. IDW PS 475: Mitteilung von Mangeln in internen Kontrollen an die fur die
Uberwachung Verantwortlichen und das Management

8. ISA [DE] 710: Vergleichsinformationen - Vergleichsangaben und
Vergleichsabschlisse

9. ISA [DE] 720 (Rev.): Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers im Zusammenhang
mit sonstigen Informationen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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Il. Die deutschen GoA

Standards fur den Spezifischen Zweck

1. ISA [DE] 402: Uberlegungen bei der Priifung von Einheiten, die Dienstleister in Anspruch nehmen

ISA [DE] 510: Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprafungsauftragen

ISA [DE] 600: Besondere Uberlegungen zu Konzernabschlussprifungen

ISA [DE] 610 (Revised): Nutzung der Tatigkeit interner Revisoren

ISA [DE] 620: Nutzung der Tatigkeit eines Sachverstandigen des Abschlussprufers

IDW PS 208: Zur Durchfihrung von Gemeinschaftsprifungen (Joint Audit)

IDW PS 340: Die Prufung des RisikofrUherkennungssystems

QO N R WEN

IDW PS 345: Auswirkungen des Deutschen Corporate Governance Kodex auf die Abschlussprufung

9. IDW PS 350 n.F.: Prufung des Lageberichts im Rahmen der Abschlussprufung

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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lll. Grundlegende Informationen

Sind alle in den GoA genannten Prufungsstandards bei jeder Abschlussprufung relevant?

m - Nein. Einige der Standards sind nur dann relevant, wenn besondere Umstande vorliegen (z.B. ISA [DE] 610 zur
Internen Revision)

GdW Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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lll. Grundlegende Informationen

m Die ISA sind wie folgt aufgebaut:
m Einleitung mit Anwendungsbereich und erstmaligem Anwendungszeitpunkt
m Ziel des Abschlussprufers bei der Anwendung
m Definitionen
= Anforderungen
= Anwendungshinweise und sonstige Erlauterungen und Anlagen
m Es wird zwischen Anforderungen und Anwendungshinweisen unterschieden
m Anforderungen sind, sofern relevant, stets einzuhalten

m Anwendungshinweise haben nur erladuternden Charakter bzw. nennen Beispiele, wie die Anforderungen in der
Praxis umgesetzt werden kdnnen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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lll. Grundlegende Informationen

Wo ist die praktische Anwendung des ISA [DE] beschrieben?

m ISA [DE] 200 enthalt einen umfassenden Abschnitt, in dem praktische Anwendungsfragen wie die Relevanz
einzelner Standards oder bspw. die Bedeutung von Anforderungen und Anwendungshinweisen erortert werden
(vgl. insb. Tz. 18 bis 24). Die in diesem Abschnitt folgenden Fragen und Antworte gehen vertieft auf diese
Anwendungsfragen.

Uberblick tiber die aktuell giiltigen GoA
m Anlage D.1 zum ISA [DE] 200

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
) Deutschland 23.10.2025
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 240 Beriicksichtigung von Risiken und VerstoRRen

Aktuell: ISA [DE] 240

Falsche Darstellungen in der Rechnungslegung

v

v

v

v
Irrtiimer
(unbeabsichtigt)

Manipulationen der
Rechnungslegung

Vermdégens-
schadigungen

Definition der dolosen Handlung (ISA [DE] 240, Tz. 12)

Fine absichtliche Handlung einer oder mehrerer Personen aus dem Kreis des Managements, der fir die Uberwachung
Verantwortlichen, der Mitarbeiter oder Dritter, wobei durch Tduschung ein ungerechtfertigter oder rechtswidriger Vorteil erlangt

werden soll (z.B. bandenmaliiger Betrug bei Wirecard)

Reaktion/Lésungsvorschlag: Anpassung der Prufungssoftware und der Dokumentation an die neuen Begrifflichkeiten

I GAW 2o

23.10.2025

36



IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Warum ist Planung tGberhaupt notig?

m Eine adaquate Planung bringt fur die Abschlusspriufung mehrere Vorteile mit sich:
m Unterstltzung des AP, damit wichtigen Prufungsbereichen angemessene Aufmerksamkeit gewidmet wird
m Unterstltzung des AP, damit mogliche Probleme rechtzeitig identifiziert und geldst werden kénnen

m Unterstltzung des AP, damit der Prafungsauftrag ordnungsgemald organisiert und geleitet wird, so dass
er wirksam und wirtschaftlich durchgefuhrt werden kann

m Unterstltzung bei der Auswahl von Mitgliedern des Prifungsteams mit angemessenen Fahigkeiten und
Kompetenz, um auf erwartete Risiken zu reagieren und bei der richtigen Zuordnung von Tatigkeiten an
diese

m Erleichterung der Anleitung und Uberwachung der Mitglieder des Prifungsteams sowie Durchsicht ihrer
Tatigkeiten

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Anwendungsbereich:

ISA 300 (DE) behandelt die

Verantwortlichkeit des Abschlussprifers zur Planung einer
Abschlussprifung und ist im Kontext von Folgeprifungen
formuliert.

Uberlegungen zu Erstpriifungen werden separat behandelt.

Anwendungszeitpunkt (in D):

Prifung von Abschlissen fiir Zeitraume, die am oder nach dem
15.12.2021 beginnen, mit der Ausnahme von
Rumpfgeschaftsjahren, die vor dem 31.12.2022 enden.
Vorzeitige Anwendung maglich wenn Dokumentation in
Auftragsdokumentation bzw. an zentraler Stelle in der WP-Praxis

Ziel des Abschlusspriifers ist es, die Priifung so zu planen,
dass sie wirksam durchgefiihrt wird.

I GAW 2o
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprifung
Bestandteile einer Planung:

Entwicklung einer Entwicklung eines

oy e ¥ R Priifungsstrategie Priifungsprogramms

Planung als fortwahrender und iterativer Prozess, der haufig kurz nach Beendigung der vorherigen Prifung
beginnt und bis zur Beendigung der laufenden Abschlusspriufung andauert.

Planung als zeitliche Abfolge bestimmter Aktivitaten und Priufungshandlungen, die abgeschlossen werden
mussen, bevor weitere Prufungshandlungen durchgefihrt werden kénnen.

G dW Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprifung

Art und Umfang von Planungsaktivitaten hangen ab von:

Bisherige Erfahrung Verinderte Umstinde, die wahrend der

GroBe und Komplexitat der Einheit von Mitgliedern des Priifungsteams in

Schlisselfunktionen mit der Einheit Abschlusspriifung eintreten

Die Entwicklung der Prufungsstrategie und des detaillierten Priafungsprogramms sind nicht notwendigerweise
separate, aufeinander folgende Prozesse, vielmehr sind sie eng miteinander verbunden, da Anderungen an dem
einen Folgeanderungen an dem anderen nach sich ziehen kdnnen.

G dW Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

m Der fur den Auftrag Verantwortliche und andere Mitglieder des Prufungsteams mit Schlusselfunktionen
mussen in die Planung der Priufung eingebunden werden.

m Hierzu gehoren auch die Planung der Diskussion im Prufungsteam und die Teilnahme daran, insbesondere bzgl|.
Anfalligkeit der Einheit fur wesentliche falsche Darstellungen im Abschluss sowie fur wesentliche falsche
Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (ISA 315 und ISA 240).

m Hintergrund fur Einbindung der Mitglieder des Prufungsteams:
= Nutzung von deren Erfahrungen und Erkenntnissen

m Verbesserung der Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit des Planungsprozesses

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

m Prdfungshandlungen im Hinblick auf die FortfUhrung der Mandantenbeziehung und des konkreten Auftrags
= Liegt ein Auftrag vor?

m Beurteilung der Einhaltung der relevanten beruflichen Verhaltensanforderungen, einschliel3lich der
Unabhangigkeit

= Ist die Unabhangigkeit aller Mitglieder des Prufungsteams gegeben?
m Verstandigung uber die Auftragsbedingungen

= Sind die Auftragsbedingungen vom Mandanten unterschrieben?

Hintergrund: frihzeitige Identifikation und Beurteilung von Ereignissen und Umstanden, die sich nachteilig
auf die Moglichkeit des Abschlussprufers auswirken kdnnen, den Prafungsauftrag zu planen und durchzufihren.

Entsprechende Audicon Datei: 439. Auftragsbezogene Unabhangigkeitserklarung

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Zweck der Priufungsstrategie Inhalt der Prufungsstrategie

m  Festlegung von: m Identifizierung der Merkmale des Auftrages,

= Artund Umfang wodurch dessen Umfang definiert wird

m  Ermittlung der Berichterstattungsziele des
Auftrags zur Planung der zeitlichen Einteilung und
der Art der Kommunikation

m  Leitfaden far das Prufungsprogramm m Beriicksichtigung der Faktoren, die fiir die
Ausrichtung der Arbeit des Prafungsteams
bedeutsam sind

m Zeitliche Einteilung

= Ausrichtung der Prufung

m=) Ressourcenplanung (Umfang, wann, wie)
m  Berucksichtigung der Ergebnisse der
vorbereitenden Malinahmen

m  Ermittlung von Art, zeitlicher Einteilung und
Umfang der notwendigen Ressourcen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

¥ Gdw

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Uberlegungen bei der Entwicklung der Prifungsstrategie

Merkmale des Auftrags

m  Branchenspezifische Berichterstattungserfordernisse
m  Artder zu prufenden Geschaftssegmente
m  Auswirkungen der IT auf die Prifungshandlungen
Berichterstattungsziele, m  Organisation von Besprechungen mit dem Management bzgl. Art,
Zeitliche Elntellupg d'er Prifung und zeitlicher Einteilung, Umfang der Prufungsarbeiten und Terminierung
Art der Kommunikation .
der zu erstattenden Berichte
Bedeutsame Faktoren, m  Festlegung der Wesentlichkeit
vorbereitende MaRnahmen und
im Rahmen anderer Auftrage m  Vorlaufige Identifizierung von Prufungsbereichen, in denen héhere
gewonnene Kenntnisse Risiken wesentlicher falscher Darstellungen bestehen kénnen
m  Auswirkung des beurteilten Risikos wesentlicher falscher Darstellungen
auf den Gesamtabschluss
m  Bedeutsame geschaftliche Entwicklungen mit Auswirkungen auf die
Einheit (inkl. IT, Personalwechsel in SchlUsselpositionen etc.)
Art, zeitliche Einteilung und m  Auswahl des Prifungsteams inkl. Zuordnung von Prifungsarbeiten zu
Umfang der Ressourcen den Teammitgliedern
m  Budgetierung des Auftrags

Die Wohnungswirtsdhaffit
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprifung

Entsprechende Audicon Dateien:

m MEMO.PA 5: Prufungsstrategie

m FSA. Pruffelder (CORE)

m 436. RET Weitere Prufungsschwerpunkte
[

450. RET Zeit- und Mitarbeiterplanung

I GAW 2o
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V. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Das Prufungsprogramm ist detaillierter als die Prifungsstrategie, weil es Art, zeitliche Einteilung und Umfang der
von den Mitgliedern des Prufungsteams durchzufuhrenden Prafungshandlungen enthalt.

Inhalt des Prufungsprogrammes:

And lant
Art, zeitliche Einteilung und Art, zeitliche Einteilung und n" ere geplante :
. Prafungshandlungen, die
Umfang der geplanten Umfang der geplanten weiteren ) )

) . durchgefuhrt werden mussen,
Prafungshandlungen zur Prafungshandlungen auf damit die Priifune den ISA
Risikobeurteilung (ISA 315) Aussageebene (ISA 330) . &

entspricht
Planung in frihem Stadium des Planung hangt vom Ergebnis der
Prafungsprozesses, da deren Prafungshandlungen zur
Ergebnis die Planung weiterer Risikobeurteilung ab

Prafungshandlungen bestimmt

Die Wohnungswirtsdhaffit
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Prifungsstrategie und Prafungsplanung sind im Laufe der Prufung bei Bedarf zu aktualisieren und zu andern:

m Bei
m unerwarteten Ereignissen,
m veranderten Gegebenheiten
m oder aufgrund von erlangten Prufungsnachweisen

m wenn Informationen bekannt werden, die erheblich von denjenigen abweichen, die dem AP zum Zeitpunkt der
Planung der Prufungshandlungen zur Verfigung standen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
) Deutschland 23.10.2025
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprifung

Durch den AP muss geplant werden:

Art,
zeitliche Einteilung und

-
[
m Umfang der Anleitung und Uberwachung der Mitglieder des Prifungsteams sowie
[ |

die Durchsicht ihrer Arbeit.

Bei besonders komplexen oder ungewdhnlichen Sachverhalten kann die Einholung von rechtlichem Rat sinnvoll
sein.

GdW Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Abstimmung der Planung mit dem mandatsverantwortlichen WP:

1. Prufungsleiter kontaktiert WP per Mail, dass Planungsprozess abgeschlossen ist und Planungsdokumente
abgenommen werden kdnnen (mitunterzeichnender WP wegen Unabhangigkeit mit in CC setzen)

2. WP zeichnet entsprechende Dokumente in Audicon ab und teilt PL mit, dass Planung abgenommen ist

3. Vor der Schlussbesprechung: erneuten Kontakt des PL mit dem WP, um materielle Punkte mit bedeutsamen
Risiken und Ergebnisse der Prufung der Prufungsschwerpunkte zu besprechen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Dokumente, die zur Genehmigung der Prufungsplanung zur Verfugung stehen mussen:

PMSD Uberblick Prifung fur den auftragsverantwortlichen Wirtschaftsprifer
520E Ubersicht Risiken

524.RET Analytische Durchsicht Bilanz/ GuV

420. Wesentlichkeit

AOCR Audit Optimiser Bericht

FSA. Pruffelder (CORE)

500.RET Bestatigungen Dritter

DA.VDW Dauerakte - Hinweise fur Folgeprufungen (Schwerpunkte)

439. Auftragsbezogene Unabhangigkeitserklarung

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Prifungsstrategie

Prufungsprogramm

m  Aufzeichnung der
besonders wichtigen Entscheidungen zu Art und
Umfang sowie zeitlicher
Einteilung und Durchfihrung der Prufung, die fur
notwendig erachtet werden, um die
Prafung ordnungsgemald planen und dem
Prufungsteam bedeutsame Sachverhalte mitteilen zu
kénnen.

m  Die Prufungsstrategie kann in Form
eines Memorandums zusammengefasst werden,
das diese besonders wichtigen Entscheidungen enthalt.

Audicon: MEMO PA 3 Frage 19 (Dokumentation der
Besprechungen im Prufungsteam) mit Referenz auf 436-1
(CORE): Handlungsschritte im Prufungsteam

Aufzeichnung der ordnungsgeméafRen Planung von
Art, zeitlicher Einteilung und Umfang der
Prafungshandlungen zur Risikobeurteilung sowie
von weiteren Priifungshandlungen auf
Aussageebene als Reaktion auf die beurteilten
Risiken.

Der AP

kann standardisierte Prifungsprogramme oder Pr
ufungschecklisten nutzen, die nach Bedarf auf die
Umstande des jeweiligen Auftrages zugeschnitten
werden.

I GAW 2o
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Anderungen von Priifungsstrategie und Priifungsprogramm

m Die Aufzeichnung von bedeutsamen Anderungen liefert Erklarungen
= warum die bedeutsamen Anderungen vorgenommen wurden sowie

= welche Prufungsstrategie und welches Prufungsprogramm fur die Prufung
schlie3lich tbernommen wurden und

= spiegelt die angemessene Reaktion auf die wahrend der Prufung eintretenden
bedeutsamen Anderungen wider.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

Audicon:

m Mit der Funktion ,,Meilensteine” konnen unterschiedliche Versionsstande einzelner Dokumente festgehalten
werden.

m Nach Abschluss und Freigabe der Planung far die wesentlichen Planungsdokumente sollten ,Meilensteine”
angelegt werden.

m Den ,Meilensteinen” ist ein Kommentar hinzuzufiigen (z.B. Anderung der Risikobeurteilung, Planung genehmigt
etc.).

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
) Deutschland 23.10.2025
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

m Vor Beginn einer Erstprufung mussen die folgenden MaBnahmen durchgefthrt werden:

m Durchfuhrung der nach [IDW QS 1 bzw.] ISA 220 erforderlichen Mal3hahmen beim Eingehen der Mandantenbeziehung
und bei der Annahme des konkreten Prufungsauftrages

= Kommunikation mit dem vorherigen AP, wenn ein Wechsel des AP stattgefunden hat

m Bei einer Erstprufung mussen moglicherweise die Planungsaktivitaten ausgeweitet werden, da keine
Erfahrungen mit der Einheit vorliegen, die bei der Planung von Folgeprifungen berucksichtigt werden. Zweck und

Ziel der Prufungsplanung sind jedoch gleich, unabhangig davon, ob es sich um eine Erstprtufung oder um eine
Folgeprufung handelt.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

m Folgende zusatzliche Punkte kénnen bei der Entwicklung von Prifungsstrategie und Pruafungsprogramm zu
bertcksichtigen sein:

= Mit dem vorherigen AP zu treffende Vereinbarungen

m Erhebliche Sachverhalte, die im Zusammenhang mit der erstmaligen Bestellung zum AP mit dem
Management erortert wurden

= Notwendige Prufungshandlungen, um ausreichende geeignete Prifungsnachweise im Hinblick auf
Eroffnungssalden zu erhalten

m Sonstige Verfahren, die das Qualitatssicherungssystem der Praxis bei Erstprufungen verlangt
m Kommunikation mit dem vorherigen AP:
m Bei der Kommunikation mit dem bisherigen AP sind die Anforderungen des § 42 BS WP/vBP relevant.

m Bei Abschlussprufungen von Unternehmen von offentlichem Interesse i.S. des 8 319a Abs. 1 Satz 1 HGB
(sog. ,PIE”) ist zudem Artikel 18 der EU-Abschlusspruferverordnung einschlagig.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen

Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

_Ufe i

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

I GAW 2o



IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Im Rahmen der Abschlussprufung muss das Prufungsrisiko (Risiko der Abgabe eines positiven Prafungsurteils
ungeachtet vorhandener Fehler in der Rechnungslegung) auf ein akzeptables Mal3 reduziert werden (ISA [DE] 330.25).

materielle Auswirkungen der ISA:
Folgende grundlegenden Uberlegungen
fur die Identifizierung und Beurteilung inharenter Risiken sind zu beachten:

m  Gesonderte Beurteilung von IR und KR

m  Klarstellung, wie ein (Mindest-)Verstandnis IKS erlangt wird

m Anwendung inharenter Risikofaktoren

.Fur identifizierte Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Aussageebene hat der Prifer
das IR durch eine Beurteilung der Wahrscheinlichkeit und des Ausmal3es der falschen

Darstellungen zu beurteilen. Hierzu hat der Prufer in Betracht zu ziehen, wie und in welchem Mal3e
inharente Risikofaktoren die Anfalligkeit relevanter Aussagen fur falsche Darstellungen beeinflussen.” (ISA [DE] 315.31(a))

m  Konzept des Spektrums inharenter Risiken

Die Identifizierung von Risiken wesentlicher falscher Darstellungen erfolgt auf der Grundlage der vom
Prafer vorgenommenen vorlaufigen Wurdigung falscher Darstellungen, die eine reelle Mdglichkeit

haben, sowohl aufzutreten als auch - falls sie auftreten - wesentlich zu sein.

Entdeckungsrisiko

Die Lage innerhalb des Spektrums folgt aus der Kombination aus Wahrscheinlichkeit und Grélze moglicher Fehler.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Fehlerrisiken (Risiken wesentlicher falscher Darstellungen) konnen klassifiziert werden (F&A zu ISA [DE] 315 rev.) in
folgende Risikoarten:

m Dbedeutsames Risiko vorliegt (ISA [DE] 315.27 rev.)
m Risiko auf Aussage- oder Abschlussebene (ISA [DE] 315.25 rev.)

Fehlerrisiken sind zu beurteilen (ISA [DE] 315.25 rev., F&A zu ISA [DE] 315 rev.):
m Handelt es sich um ein Risiko auf Abschlussebene, d.h. kann das Risiko den Abschluss als Ganzes betreffen und
sich damit auf eine Vielzahl von Aussagen auswirken?

m Handelt es sich um ein Risiko auf Aussagebene, d.h. es ist die Fehlermdglichkeit auf Ebene der einzelnen
Aussagen einzuschatzen.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschlussebene

m beziehen sich auf den Abschluss im Ganzen und betreffen i.d.R. viele Aussagen

m werden durch qualitative Umstande verursacht, die eine ganze Reihe von Abschlussposten betreffen

m Beispiele fur qualitative Umstande (F&A zu ISA [DE] 315 rev.): Management override,
zweifelhafte Unternehmensfortfuhrung, mangelnde Managementkompetenz,
Umstrukturierungen, mangelhaftes Kontrollumfeld...

m Reaktion der Abschlussprufung (ISA [DE] 330.5 und A1): Einsatz von Spezialisten, kritische Grundhaltung,

ausreichende Prufungszeit, Ausdehnung von und Ersatz Analytics durch Einzelfallprafungshandlungen,
auftragsbegleitende Qualitatssicherung, Uberraschungsmoment

Hinweis: kdnnen Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Aussageeben vergrofRern

Hinweis: IT-Risiken gehdren immer zu den allgemeinen Geschaftsrisiken auf Abschlussebene

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Beispielhafte Risiken auf Abschlussebene

Aussageebene
Risiken typische Priiffeld(er) - neu Inharente Risikofaktoren Risiko auf
Risiken Abschluss-
(bestands- ebene
verwaltende
| | H B B B B

Anderungen bei gesetzlichen Vorgaben (z.B. Risiken auf Abschlussebene Anderung X
Rechnungslegungsvorschriften)
ungewdhnliche Geschafte von gréRerem Umfang Risiken auf Abschlussebene Komplexitat X
Hinweise auf dolose Handlungen Risiken auf Abschlussebene Anfalligkeit flr falsche Darstellungen aufgrund von X

Risikofaktoren fiir dolose Handlungen
Management Override Risiken auf Abschlussebene Anfalligkeit flr falsche Darstellungen aufgrund von X

Risikofaktoren fiir dolose Handlungen
Einflussnahme von nahestehenden Personen (einschl. Risiken auf Abschlussebene (Konkrete Anfalligkeit flr falsche Darstellungen aufgrund von X
Marktuniibliche/Ungewdhnliche Transaktionen ) Sachverhalte im jeweiligen Priiffeld) Risikofaktoren fiir dolose Handlungen
Vollstandigkeit auf Abschlussebene X Risiken auf Abschlussebene Sonstige X X
Existenz auf Abschlussebene X Risiken auf Abschlussebene Sonstige X X
Genauigkeit auf Abschlussebene X Risiken auf Abschlussebene Sonstige X X
Beeintrachtigung oder Gefahrdung der Zahlungsfahigkeit Risiken auf Abschlussebene (Konkrete Anfalligkeit flr falsche Darstellungen aufgrund von X X X
(Going Concern) Sachverhalte im jeweiligen Priffeld) Risikofaktoren fiir dolose Handlungen
Daten sind nicht verfligbar bzw. vollstdndiger Datenverlust X Risiken auf Abschlussebene Sonstige X
Datenintegritat nicht gegeben (Datenmanipulation) X Risiken auf Abschlussebene Sonstige X
Verarbeitung der Daten ist nicht richtig (laufender Betrieb, X Risiken auf Abschlussebene Sonstige X
Updates)

GdW Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Aussageebene

m Dbetreffen i.d.R. nur ein Pruffeld und beziehen sich dabei auf die Fehlermoglichkeit einzelner Aussagen

m Reaktion der Abschlussprufung (ISA [DE] 330.6 und A4): ausreichende und geeignete aussagebezogene
Prafungshandlungen sowie Funktionsprufungen

Hinweis: AuditTemplate Aussagen: Vollstandigkeit, Existenz, Genauigkeit, Bewertung, Darstellung

Hinweis: Risiken kdnnen auch mehreren Pruffeldern zugeordnet werden, z.B. Abgrenzung nachtragliche
Herstellungskosten und Instandhaltung
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Beispielhafte Risiken auf Aussageebene

Risiken

Falsche Umsatzrealisation bei Grundstiicksverkaufen aus
dem Anlagevermdgen

typische
Risiken

(bestands-
verwaltende

Priiffeld(er) - neu

Immobilienvermégen, Umsatzerlose aus dem
Verkauf von Grundstiicken, Sonstige
betriebliche Ertrdage

Inharente Risikofaktoren

Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von
Risikofaktoren fur dolose Handlungen

Risiko auf
Abschluss-
ebene

Falsche Umsatzrealisation bei Grundstiicksverkaufen aus
dem Umlaufvermogen

Verkaufsgrundstiicke, Umsatzerlése aus dem
Verkauf von Grundstiicken,
Bestandsveranderungen

Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von
Risikofaktoren fur dolose Handlungen

Falsche Umsatzrealisation aus
Verwaltungsbetreuungstatigkeit

Forderungen, Umsatzerlose aus der
Betreuungstatigkeit

Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von
Risikofaktoren fur dolose Handlungen

Falsche Umsatzrealisation aus Baubetreuungstatigkeit

Forderungen, Umsatzerlose aus der
Betreuungstatigkeit

Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von
Risikofaktoren fur dolose Handlungen

Falsche Umsatzrealisation aus Vermietung X Forderungen, Passiver Rechnungs- Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von
abgrenzungsposten, Umsatzerlése aus der Risikofaktoren fur dolose Handlungen
Hausbewirtschaftung - Mieten

Falsche Umsatzrealisation Betriebskosten (nur umlagefahige X Umsatzerlése aus der Hausbewirtschaftung - |Anfalligkeit fir falsche Darstellungen aufgrund von

BK werden umgelegt) Betriebskosten Risikofaktoren fur dolose Handlungen

Marktunubliche/Ungewdhnliche Transaktionen mit entsprechendes Priffeld Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von

nahestehenden Personen Risikofaktoren fur dolose Handlungen

Marktunubliche/Ungewdhnliche Transaktionen mit Forderungen Verbundbereich, Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von

Tochtergesellschaften/Beteiligungen/Gesellschafter Verbindlichkeiten Verbundbereich Risikofaktoren fur dolose Handlungen

in falscher Hohe ausgwiesene, fehlende oder nicht existente X Liquide Mittel Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von

Bankbestdnde Risikofaktoren fur dolose Handlungen

in falscher Hohe ausgwiesene, fehlende oder nicht existente X Kreditverbindlichkeiten, Aufwendungen Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund von

Darlehensbestande und korrespondiere Zinsaufwendungen

Beteiligungs-/Finanzergebnis

Risikofaktoren fur dolose Handlungen
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Grundlage der Risikoidentifizierung und -beurteilung sind die Ergebnisse aus den Priufungshandlungen zur

Risikobeurteilung. Diese sind insbesondere dokumentiert in:

m Gesprache mit Vorstand und Aufsichtsrat

m Durchsicht wichtiger Dokumente sowie Vertrage und Protokolle, Auswertung Bestatigungen

Dritter, 524.RET und ggf. weitere analytische Prufungshandlungen, ... | "o

Inhirentes Kontrelirisiko
Risike

m weitere Prafungshandlungen in MEMO.PA3 und MEMO.PA4

Fehlerrisiko

|| IT—PrUfung [ e ] T

Anschliel3end: Analyse der Informationen und Erfassung der Risiken im Risikodialog

m Hinweis: Es kann keine Prufung ohne Risiken geben. Bei jeder Prufung sind
Risikodialog zu erfassen.

I GAW 2o
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Far die Erfassung von Risiken sowie Bearbeiten von Risikoubersichten siehe Themen 3a) bis ¢)

Kontrolle & «

Zuordnung bearbeiten

Berichtspflichtiges Element &
Zuordnung bearbeiten

(J-1) Name des neuen Risikos *

Risikoidentifizierung
Name des neuen Risikos
Beschreibung des neuen Risikos
Magliche Auswirkungen

Quelle/Referenz

Priffelder

Betroffene Prozesse

Einheiten

Beurteilung

Inharente Risikofaktoren

Kategorien inharenter Risikofaktoren
Beschreibung inhdrenter Risikofakioren

Indikator fir bedeutsames Risiko

Aussagebezogene Prifungshandiungen—
nicht ausreichend

Eintrittswahrscheinlichkeit

Finanzielle Auswirkungen

Inharentes Risiko

Kontrollrisiko

Fehlerrisiko Automatisiert
Bedeutsames Risiko
Jahreswechsel v

Flmmldiomen merf lnmsrmbailén Piimilon

OK  Ubernehmen

Hilfe

I GAW 2o

Fehlerrisiken auf...

Unternehmensebene Pruffeldebene
Allgemeine Dolose V = Vollstandigkeit

Geschaftsrisiken
(Abschluss-ebene)

E = Existenz / Eintritt
G = Genauigkeit
B = Bewertung
D = Darstellung
(Aussageebene)

Handlungen

Kategorien auf Unternehmensebene
[0 Allgemeine Geschadftsrisiken (auf Abschlussebene)

[ Dolose Handlungen

Priiffelder

Wesentlich
Grundstiicke und Bautdtigkeit im Anlag... Vv E G B
Hausbewirtschaftung Mieten Vv E G B
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Sonderfalle: Beruicksichtigung von Risiken von Versto3en

VerstolRe konnen sich auf falsche Darstellungen in der Rechnungslegung oder auf Gesetze und andere
Rechtsvorschriften beziehen, die sich unmittelbar oder mittelbar auf den Abschluss auswirken. Sie lassen sich

wie folgt einteilen:

Fasche Darstellungen im Abschluss konnen auf Irrtiimern *
oder dolosen Handlungen basieren (ISA [DE] 240.2). irtimer Dolose Handiungen

Manipulationen gehen haufig Management

override einher (ISA [DE] 240.A4).

Gelegenheit

fehlende oder
ineffiziente Kontrollen

Organisationsebene

Personenebene
Motivation Rechtfertigung

personlich, finanziell, personlich,
tatigkeitsbezogen unternehmenskulturell

ISA [DE] 240 Anlage 1

I GAW 2o

VerstéRe (= UnregelmaRigkeiten)

|
.

Mittelbare oder unmittelbare Auswirkung auf den Abschluss

[

B

Gesetzesverstole
(unbeabsichtigt oder
beabsichtigt)

~ unbeabsichtigt — ~ beabsichtigt -
(Unrichtigkeiten i.S.v. § 317 (Verstoe i.S.v. § 317 Abs. 1
Abs. 18,3 . 3HGB)

HGB) S. 3HGB)
{ ) i
Manipulationen der .
Réchnungslegting Verm&gensschadigungen
L3 ¥ ¥

Konsequenzen: fiir Priifungsbericht und Bestatigungsvermerk

WP Handbuch, Kapitel L, Abb. 12
Reaktion der Abschlusspriufung auf Risiken von VerstofRen

« Erdrterung im Prufungsteam und kritische Grundhaltung
« Befragung von gesetzlichen Vertretern oder anderen geeigneten Personen,

Befragung Uberwachungsorgan

« Beurteilung der Risiken von VerstolRen, Hinterfragen von ungewdhnlichen

Informationen
23.10.2025
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Risikoart: bedeutsame Risiken (IDW, WP Handbuch, Kapitel L, Rn. 438-444)

Bedeutsame Risiken sind identifizierte Risiken wesentlicher falscher Darstellungen fur die - aufgrund des Ausmal3es, in dem sich die inharenten

Risikofaktoren auf die Kombination aus der Wahrscheinlichkeit des Eintritts einer falschen Darstellung und dem Ausmal3 der potenziellen falschen

Darstellung, sofern diese eintritt, auswirken - die Beurteilung des inharenten Risikos nahe am oberen Ende des Spektrums inharenter Risiken liegt.
Bei der Feststellung, wo im Spektrum inharenter Risiken (d.h. der Bandbreite) das inharente Risiko beurteilt wird, nutzt der Prufer

die Bedeutsamkeit der Kombination aus Wahrscheinlichkeit und Ausmal3 einer moglichen falschen Darstellung.
~Spektrum inharenter Risiken”

L

Bedeutsames Risiko = liegt

Keine reelle Méglichkeit Reelle Moglichkeit fir wesentliche h b Ende d
fiir wesentliche falsche falsche Darstellungen, aber kein naSe al?t.' © erfa'L__ n ? es
Darstellungen bedeutsames Risiko pexirums Inharenter

Risiken
Bedeutsame Risiken kénnen auch vorliegen, wenn diese in Ubereinstimmung mit den Anforderungen anderer ISA [DE] als bedeutsames Risiko zu

behandeln sind (ISA [DE] 315.12 rev.)

Bei der Beurteilung des inharenten Risikos Ubt der Prufer letztlich pflichtgemales Ermessen aus
Hinweis: Sie sind gesondert zu erfassen

Hinweis: bei bedeutsamen Risiken muss IKS Validierung erfolgen (ISA [DE] 315.26 rev.)

Hinweis: erforderliche Kommunikation von bedeutsamen Risiken mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen (ISA 260.15 rev.)

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Umstande, die auf ein bedeutsames Risiko hindeuten:

Informationen zu vorgenommenen dolosen Handlungen

aktuelle, bedeutsame wirtschaftliche, rechnungslegungsbezogene oder andere Entwicklungen, die der besonderen Aufmerksamkeit des Prufers
bedurfen

Komplexitat von Geschaftsvorfallen
Transaktionen mit nahestehenden Personen

Mal3 an Subjektivitat bei der Ausnutzung von Ermessensspielrdumen

In folgenden Fallen wird stets ein bedeutsames Risiko unterstellt (F&A zu ISA [DE] 315 rev. 5.16.):

Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen

m  Moglichkeit, dass das Management Kontrollen aul3er Kraft setzt (Management override)

Bedeutsame Transaktionen mit nahestehenden Personen, die aul3erhalb der gewohnlichen Geschaftstatigkeit liegen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Umsatzrealisierung als bedeutsames Risiko (ISA [DE] 240.27, F&A zu ISA [DE] 315 rev.)

Der Prufer muss davon ausgehen, dass bei der Erléserfassung (Umsatzrealisierung) allgemein ein Risiko doloser
Handlungen und damit ein bedeutsames Risiko besteht. Er muss daher beurteilen, welche Erlsarten, erlésrelevante
Geschaftsvorfalle oder Aussagen solche Risiken zur Folge haben.

Allerdings ist es im Einzelfall moéglich, dass er unter Wirdigung der Umstande zu dem Schluss gelangt, dass
ausnahmsweise kein bedeutsames Risiko vorliegt. In diesem Fall, muss er die Grtunde fur diese Schlussfolgerung in
die Dokumentation mit aufnehmen.

Mogliche Arten von Umsatzerlose bei Wohnungsunternehmen:

m  aus Vermietung (eigener Bestand)
m  aus Betreuung (Wohnungseigentumsgemeinschaften, Geschaftsbesorgung fur Dritte)
m  aus dem Verkaufvon Bestanden des Umlaufvermdégens (Bautragergeschaft)

m  aus anderen Lieferungen und Leistungen (z. B. Hausmeisterleistungen fur Dritte)
Hinweis: Mogliche Umsatzerlése bei Nicht-Wohnungsunternehmen (z.B. Servicegesellschaften)
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Anschlief3end: Analyse der Informationen und
Erfassung der bedeutsamen Risiken im Risikodialog

Indikatoren fiir bedeutsames Risiko

[0 Bedeutsame Anzahl von Geschdéftsvorfdllen mit nahestehenden Personen

[ Bedeutsame wirtschaftliche, buchhalterische oder andere Entwicklung

[ Dolose Handlungen

[ Komplexe Transaktion

[ Sonstige

[ Subjektive Einschdtzung der Finanzinformation bzw. hohe Schatzunsicherheit

[ Transaktionen auBerhalb des normalen Geschaftsablaufs Relevante
Aussagen

[0 Transaktionen auBerhalb des normalen Geschéftsablaufs oder ungewdhnliche
Transaktionen

Hinweis: Mehrfachauswahlen sind moglich .
Hinweis: bedeutsame Risiken im FSA mit *

[

8]

i {J-1) Name des neuen Risikos *

Kontrolle &
Zuordnung bearbeiten

Berichtspflichtiges Element &
Zuordnung bearbeiten

<«

Risikoidentifizierung
Name des neuen Risikos J-1
Beschreibung des neuen Risikos
Ndgliche Auswirkungen

Quelle/Referenz

Priiffelder

Betroffene Prozesse

Einheiten

Beurteilung
Inharente Risikofaktoren

Kategorien inharenter Risikofaktoren
Beschreibung inhdrenter Risikofaktoren
Indikator far bedeutsames Risiko

Aussagebezogene Priifungshandlungen—
nicht ausreichend
Eintrittswahrscheinlichkeit

Finanzielle Auswirkungen

Inharentes Risiko

Kontrollrisiko

Fehlerrisiko Automatisiert
Bedeutsames Risiko

Jahreswechsel =

Flamledime meef lmrmbailbe Plimiliam

OK  Ubernehmen  Abbrechen

Hilfe

I GAW 2o
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

FUr das Bearbeiten von RisikoUbersichten siehe Themen 3a bis 3c) und 3e)mit folgenden Besonderheiten i.d.R.

Riskobeurtellune: | Kategorien inhrenterRisotakioen
Kategorien inhdrenter Risikofaktoren
Beurteilung

Inharente Risikofaktoren [ Behdordlich
Kategorien inharenter Risikofaktoren - [l Berichterstattung
Beschreibung inharenter Risikofaktoren [ Branchenmodell

., [ Geografie
mharenie Risikofaktaren I Geschaftsmodell
o IT
] Anfalligkeit fur falsche Darstellungen aufgrund der Einseitigkeit des ™= Kapital
Managements [ Kundenverlust
1 Anfalligkeit for falsche Darstellungen aufgrund von Risikofaktoren flr dolose [l MaBgebendes Regelwerk der Rechnungslegung
Handlungen [ Markte

O Komplexitat

[] Sonstige [l QOrganisation der Einheit

[ Subjektivitat ;
[0 Unsicherheit ] Transaktionen

[J Anderung [ Wirtschaftslage

[ Personalkompetenz

G dW Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Risikobeurteilung:
Eintrittswahrscheinlichkeit hoch
Finanzielle Auswirkungen hoch

Ausmald

bedeutsame
Risiken

vernachlassigbare
Risiken

Wahrscheinlichkeit

Begrifflichkeiten (F&A zu ISA [DE] 315 rev) es gibt keine richtigen
Definitionen:

m Eintrittswahrscheinlichkeit => Wahrscheinlichkeit, mit der das Risiko eintritt. Zur Auswahl
stehen: Gering / Mittel / Hoch

m  GrolRe/Ausmald => finanzielle Auswirkung des Risikos. Zur Auswahl stehen: Gering/Mittel/
Hoch

m Wahrscheinlichkeit und Ausmal3 einer falschen Darstellung sind bei jedem Risiko individuell
und subjektiv einzuschatzen. Die Einschatzungen sind z.B. abhangig von den Ergebnissen
der Prufungshandlungen zur Risikobeurteilung, den Vorjahreserfahrungen, der
Unternehmenssituation.

beachte: Wahrscheinlichkeit und mdagliches Ausmal3 einer falschen Darstellung sind dahingehend einzuschatzen, ob diese zu

einer wesentlichen falschen Darstellung fiuhren kénnen.
Dabei ist auch zu bertcksichtigen, dass mehrere falsche Darstellungen auftreten kénnen, die in Summe wesentlich sind.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Risikobeurteilung:

Inharentes Risiko
Kontrollrisiko
Fehlerrisiko

hoch Einzuschatzen ist das inharente Risiko:
-
Automatisiert Das inharente Risiko wird individuell eingeschatzt. Das Feld ist nicht verknupft. Zur
Automatisiert Auswahl stehen: Gering-/Mittel/ Hoch

beachte;

I GAW 2o

Definition ,,bedeutsames Risiko: Ein identifiziertes Risiko wesentlicher falscher Darstellungen,

= fir das die Beurteilung des inharenten Risikos nahe am oberen Ende des Spektrums inharenter Risiken liegt
(vgl. ISA 315 [DE], Tz. 12) oder

= wenn das Risiko in Ubereinstimmung mit den Anforderungen anderer I1SA [DE] als bedeutsam zu behandeln ist.

~Spektrum inharenter Risiken*

v

Bedeutsames Risiko = liegt

Keine reelle Méglichkeit Reelle Méglichkeit fur wesentliche h b Ende d
fur wesentliche falsche falsche Darstellungen, aber kein nase al?t.l © en_ar;l" n ? es
Darstellungen bedeutsames Risiko pekirums Inharenter
Risiken
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Risikobeurteilung:

Inharentes Risiko hoch Einzuschatzen ist das Kontrollrisiko:

Kontrollrisiko Automatisiert Das Kontrollrisiko ist automatisiert bzw. verknupft. Es kann manuell
Fehlerrisiko Automatisiert Uberschrieben werden. Zur Auswahl stehen: Gering / Mittel / Hoch

beachte: Die Feststellung bedeutsamer Risiken versetzt den Prufer in die Lage, mehr Aufmerksamkeit auf die sich am oberen Ende des
Spektrums inharenter Risiken befindenden Risiken durch die Durchfuhrung bestimmter erforderlicher Reaktionen zu richten,

einschliel3lich (ISA [DE] 315.32 rev.):

m Bedeutsame Risiken behandelnde Kontrollen sind verpflichtend zu identifizieren, mit einer Anforderung zu beurteilen, ob die Kontrolle in
Ubereinstimmung mit Tz. 26(d) wirksam ausgestaltet und implementiert worden ist.

m  ISA[DE] 330 erfordert, dass Kontrollen, die bedeutsame Risiken behandeln, im Berichtszeitraum gepruft werden (wenn der Prufer beabsichtigt, sich auf
die Wirksamkeit der Funktion solcher Kontrollen zu verlassen) und dass aussagebezogene Prifungshandlungen als spezifische Reaktion auf die
identifizierten bedeutsamen Risiken geplant und durchgefihrt werden.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025 74



IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Risikobeurteilung: Einzuschatzen ist das Fehlerrisiko:

Inharentes Risiko hoch
- . Das Fehlerrisiko wird automatisiert berechnet. Es kann manuell
Kontrollrisiko gering - : : :
Uberschrieben werden. Zur Auswahl stehen: Gering / Mittel / Hoch
Fehlerrisiko mittel

Hinweis: Die Hohe des Kontrollrisikos hat keine Auswirkungen auf die
Einschatzung des inharenten Risikos.

Hinweis: Wird das Kontrollrisiko geringer als das inharente Risiko
eingeschatzt, kann dies folgende Auswirkungen auf das Fehlerrisiko haben:
entweder wird das Fehlerrisiko vermindert oder es bleibt gleich

v/ Dieser Haken wird automatisch gesetzt, wenn flr das Risiko im Feld

EEUEU:SHWEE QISIKD LIndikator fUr bedeutsames Risiko” eine Auswahl getatigt wurde.
Dieser Haken ist manuell zu setzen, um das Risiko in die Datei des
Jahreswecnse| / Folgejahres zu Ubernehmen. Diese Option ist fUr neue Risiken automatisch
ausgewahlt.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Erganzung: Anzeige von Risiken (und Kontrollen) in AuditTemplate

Anzeige des

Risikos beim
entsprechenden
Pruffeld und den
Prafungsaussagen
(Kennzeichnung bei
bedeutsamen Risiko)

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland

Erfassung Risiken im

Risikodialog

Anzeige des
Risikos fur das
entsprechende
Pruffeld

Anzeige des Risikos und Verknupfung
mit den Kontrollen

(oder Ubergreifend bei
dolosen Handlungen oder
allg. Geschaftsrisiken)

PP

Prafprogramme

Anzeige des Risikos
oben im Prufprogramm
und Anzeige von:

- Auswirkungen

- Reaktionen

- Quelle

aus dem Risikodialog

Verknupfung des Risikos
mit der Prafungshandlung
manuell Uber das Prufprogramm
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

=]

v | Risikobeurteilung Angelegte Risiken werden mit Hilfe verschiedener Berichte im

- Jahresabschlussaussagen und zugrunde liegende Prozesse identifizieren | Bereich der "Risikobeurteilun g" angeze i gt.
. Priifungshandlungen zur Risikobeurteilung

. Verstandnis der Einheit

PR Teilweise sind die Berichte vordefiniert, so dass sie jeweils nur
v . ldentifizierte Risiken

€)520E. 1 bersicht Risiken - Risikoidentifizierung bestimmte Informationen anzeigen. Dargestellte Themen sind
QSJOE. 2 Ubersicht Risiken - Dolose Handlungen (RAE) insbesondere in den Bericht 520E.2 und 520E.3 hinterlegt
Q S520E. 3 Ubersicht Risiken - Geschaftsrisiken (RAE)

v | Risiken pro Prozess Bericht 520E. (Core) fasst samtliche identifizierten Risiken und
€] 520€. 4 Ubersicht Risiken - Kemprozesse zu diesen gemachten Angaben in der Reihenfolge des

. Konzeption der Kontrolle(n)

Risikodialogs zusammen:
. Einrichtung von Kontrollen/Verfahrenspriifung

v Kontrollrisiko Ubersicht Asigenin atvesabetiuss
Q 52‘:‘E. 5 Ul)e[slcl"t R'leel‘ - Kol‘t[o”l's|ke|‘ Risi koname Feststellung Risikobeschreibung Mégliche Auswirkungen Yermogen | Verbindlic Gewinn Indi kator Bedeutsa
sdatum sgegensta hkeiten fidr mes Risiko
. . . " 3 . nde bedeutsam
v Risikobeurteilung Ubersicht == Risiko
Q 5:‘:’E ') Ul)élSiCht Risiken - Risikobeurteilung (BU-1) Management Override  27.00.2022  Stame Einflussnahme auf die  Jahresabschlussposten zu RAE RAE RAE Subjektive Ja
. - s X L i i (Testrisiko) (RAE) Ermessensspieltdume durch niedrig baw.hoch be.wertet, Einschitzu
C)520E. 7 Ubersicht Risiken - adressierte Risiken dan Vorstands Eaugung von Erdgen baw, wg dar
B ) - ) . (Ergebnisverbesserung) Minderung veon Aufiwendung Fma.nszor
C)520E. 8 Ubersicht Risiken - Beurteilung des inharenten Risikos R atien bz
- T . . . Schitzunsi
Q 520E. Ubersicht Risiken (CORE) chereit
Allgemeine Geschaftsrisiken [auf
Abschlussebenea]
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene

Ausziige besonderer Dokumentation der Prifungshandlungen zu dargestellten Risiken:

MEMO.PAG6

3. Allgemeine Reaktionen auf beurteilte Risiken wesentlicher falscher Darstellun-
gen auf Abschlussebene (ISA 240.46a/330.28a)

8. Verstolke gegen Gesetze und Rechtsvorschriften, sofern vorhanden (ISA

250.30)
10. Einseitigkeit des Managements bei der Ermittlung von Schitzwerten (I1SA
540.39d)
MEMO.PAS8

4.  Mitteilungen iliber dolose Handlungen an das Management, die fir die Uberwa-
chung Verantwortlichen, an Aufsichtsbehdrden und andere (ISA 240.47)

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen

Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfliihrung einer Abschlussprufung

Die Bedeutung der Wesentlichkeit

m Abschlussprufung # absolute Sicherheit

Abschlussprufung kann aber sicherstellen, dass wesentliche Falschangaben aufgedeckt werden.

m Bilden einzelne oder in Summe auftretende falsche bzw. fehlende Darstellungen im Hinblick auf Grundlage des
Abschlusses, spricht man von WESENTLICHKEIT

m Wesentlichkeit durchzieht alle Phasen der Abschlussprifung

m JAP unterliegt Grundsatz der Wirtschaftlichkeit

m Prufungshandlungen mit geringstmaéglichen Aufwand und hinreichender Sicherheit zum Prufungsurteil
gelangen.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfliihrung einer Abschlussprufung

Wesentlichkeit und Prufungsrisiko:

m Die Grenze der Wesentlichkeit und das Prifungsrisiko stehen in einer wechselseitigen Korrelation.

m Steigt die Grenze der Wesentlichkeit, verringert sich das Prufungsrisiko und umgekehrt.
Toleranzwesentlichkeits-
grenze

Prafungsrisiko

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfliihrung einer Abschlussprufung

Festlegung der Wesentlichkeit:

m Um den Grundsatz der Wesentlichkeit anwendbar zu machen, wurde ein sog. abgestuftes
Wesentlichkeitskonzept entwickelt, welches in 3 Schichten unterteilen werden kann.

m Unter der Wesentlichkeit fir den Abschluss als Ganzes versteht man die Festlegung der Grenze ab
welcher das Ausmal3 von Unrichtigkeiten und Verstéfien in der Rechnungslegung die
Abschlussadressaten in ihrer wirtschaftlichen Entscheidung beeinflusst.

= Die Toleranzwesentlichkeit dient dem Sicherstellen, dass die Summe der einzelnen nicht korrigierten
und nicht aufgedeckten falschen Darstellungen die Wesentlichkeit fur den Anschluss als Ganzes nicht
uberschreitet. In der Praxis meist 50 - 75 % der WfdAaG, welches vom jew. Risiko abhangig ist. (In diesem
Zusammenhang: Verweis auf 420 CORE)

m Meist wird dann eine Nichtaufgriffsgrenze definiert. Prifungsdifferenzen unterhalb der NAG mussen
nicht in die Zusammenstellung nicht korrigierter Prifungsdifferenzen aufgenommen werden. In der
Praxis 3-5 % der WfdAaG.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfliihrung einer Abschlussprufung

Wesentlichkeit fur bestimmte Geschaftsvorfalle, Kontensalden oder Abschlussangaben:

m Bei Bestimmen der Wesentlichkeit dieser Art stehen fur das jeweilige Unternehmen die bedeutsamen Pruffelder
im Fokus (z.B.: Umsatzerldse oder Ruckstellungen).

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
) Deutschland 23.10.2025
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfliihrung einer Abschlussprufung

Mogliche BezugsgrofRen:

m Der Abschlussprufer muss eine angemessene Bezugsgrof3e bestimmen

m Verbindliche BezugsgrofRen bestehen nicht

m In der Praxis sind das haufig die Umsatzerlose, Vorsteuerergebnis oder Bilanzsumme

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
) Deutschland 23.10.2025
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfliihrung einer Abschlussprufung

Anpassungen im Verlauf der Abschlusspriifung und Dokumentation:

m Anpassungen der Wesentlichkeit ,,im Nachhinein” sind auch maoglich.
m Grunde hierfur:

= Anderung der Umstande wahrend der AP

m Erhalt neuer Informationen

m neues Verstandnis des Prufers von der Einheit und deren Geschaftstatigkeit (durch neue
Prafungshandlungen)

m Wenn Wesentlichkeit niedriger als ursprunglich ist zu Entscheiden ob Anpassung Uberhaupt sinnhaft und ob
der Umfang der Prufungshandlungen immer noch angemessen ist

m Dokumentation der festgelegten Betrage enorm wichtig!

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfliihrung einer Abschlussprufung

Rechenbeispiel:

Die Wesentlichkeit fur den JA als Ganzes ermittelt sich mit 5 % der Bilanzsumme, d. h. 50.000 € (= Konsequenz dieser
sog. ,Schmerzgrenze”: Wenn sie Ubertroffen wird, dann ist plangemal3 das Testat einzuschranken)

Die Toleranzwesentlichkeit liegt dann bei einem Abschlag von 40 % bei 30.000

Die Nichtaufgriffsgrenze liegt i.d.R. bei 3 bis 5 % der Wesentlichkeitsgrenze, bei z. B. 4 % von 50.000 € sind das 2.000 €
(= Konsequenz: Fehler unterhalb der Nichtaufgriffsgrenze werden erst gar nicht auf der Umbuchungsliste gelistet)
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer Abschlussprifung

Wesentlichkeit und Audicon (Zwei Szenarien):

w | Audit Memo @ E = &=, (4 X 5 AT-10363-19GJA - CaseWare - [Dokumentenmanager]
L('_vj MEMO.MIN - MEMO.MINM (1.0.0.5) Start Ansicht Engagement Dokument Konto SmartSync Extras
|€] MEMO.PAT  Vorbereitende Aktivitaten fir den Prifungsauftrag A
. . " # Ausschneiden jmema) nnl E A Suchen (I 7 F‘ 7:_ J‘% y J—'J @J .J
|C] MEMO.PAZ  Bestimmung derWesenthc.h.kem . B3 Kopieren HE FHH Ex & frsetzen =y 8 =y _ﬁ’ | [3g]
Ll’_ﬂ MEMO.PAZ  Prifungshandlungen zur Risikobeurteilung Einflgen . Eigenschaften Zeile  Zeile o Tags  Dokumentenaufgabe Aus  Ordner Automatisches CaseView Manuell Verkndpfung Word  Excel
L!’_ﬂ MEMO.PA4  Vorldufige Beurteilung von Fehlerrisiken und Kentrollen  Loschen Esloes “_jmen o Auswahlen ELiCIbeEs poknet o
s _ i Zwischenablage Bearbeiten Tags Aufgaben Einfiigen
L@MEMO.PAE Prifungsstrategie
Lcj MEMO.PAE  Reaktion auf beurteilte Risiken Dokumente Aufgaben Hauptabschlussdbersicht  Abschlussbuchungen Buchhaltung Constellation Seite einrichten Al
[CIMEMO.PAT  AbschlieBende Prifungshandlungen T Filter: Ohne +
|¢] MEMO.PAZ  Kommunikation mit den fir die Uberwachung Verantwortlichen &l Name Vorbereitet Gepriift Reviewed PL Reviewed WP Reviewed WP MU
|C] MEMO.PAS  Fertigstellung der Priifungsakte und Berichterstellung . AuditReport
J Update
* | AuditTemplate
. Nicht verwendet
> | Optimiser
. Uberwachung der Priifung
. Audit Memo
¥ | Prifungsplanung
v [ 440, AW_Prifungsplanung el Dachau-Ost.msg Dcv 26.11.2020
. Verfahren Auftragsannahme/Fortfiihrung der Priifung
. Weitere Priifungsschwerpunkte
. Zeitbudget
v . Wesentlichkeit
i @420. Wesentlichkeit (CORE) DCv 23.11.2020 DCV 27.11.2020 APA 24.11.2020
| Risikobeurteilung
. Priifungshandlungen - Wohnungswirtschaft
. Priifungshandlungen - Sonstige
. Abschluss der Priifung
. Update
| Dauerakte
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer Abschlussprifung

Wesentlichkeit und Audicon:

420. Wesentlichkeit (

CORE)

Abschlussdatum:
31.12.2019

420. Wesentlichkeit (CORE)

Dokument  Optionen  Hilfe

0-0- @ -

Fle- | D@ &

G P

Online-Hilfe durchsuchen

Abschlussdatum:
31.12.2019

Dokument  Optionen  Hilfe

9- O-

orldufige Wesentlichkeit

Endgiltige: Wesentlichkeit

Fur den Abschluss als
Ganzes
Toleranzwesentlichkeit

21.518 €

16.138 €

21518 €

16.139 €

SR & P e S

e B B N N s D R AR s D R

T LTI G U VU DRI DD ST AT ESSALET GEL U SIS WIS G SIS CISIUTIgE USE LSS, W e,
@ Gewinnorientiet () Mon-Profit

Woriahr 2 [v] anzeigen

Gewinnorie

118,

- | | & m 09 # | ¢ .:")| Online-Hilfe durchsuchen

niiert Vorjahr Vorjahr 2

Vorldufig Ergebnis vor 202.020 £ 810485 € T73.457 € 20.809 £
Steuern
Umsatzerlise 2151.777 € 2120852 £ 2.081.2868 € 21.518 €
Bilanzsumme: 13.418 885 £ 12591 141 € 12038 577 € 134 187 £
Jahresibersch 808090 £ 610.485 € - € 80.802 £
uss

Final Ergebnis wor 208.080 £ 610.485 € 773.457 € 10,00 % 80.809 £
Steuern {z. B. B%)
Umsatzerlise 2181777 € 2120852 £ 2081288 £ 1.00 % 21.518 €

(z. B. 0.5%
bis 29)

Bilanzsumme: 13.418.865 € 12.591.141 € 12.038.577 € 1.00 % 134.187 €
Jahresiibersch 808.090 £ 610.485 € = £ 10,00 % 80.809 £
uss

Schlussfolgerunge zrkungen

“orjahr 2 - £

orjahr 21206 €

Vorldufig 21518 £

Final 21.518 £

(Geben Sie die Grinde fir jede

Anderung an.}

Hinw Izt die Wesentlichkeit fir den Abschluss alz Ganzes niedriger als bei friheren Prifungen, dberlegen Sie, ob ez

els: ventuell falsche Dar:

I GAW 2o

n in den Eroffnungsbilanzwerten gibt.

Veorldufige Wesentlichkeit Endgilige Wesentlichkeit
Fiir den Abschluss als 21518 € 21518 €
Ganzes
Toleranzwesentlichkeit 16.139 € 16.139 €
T L - T L 5 &, 0T 12 12 o, o, iz, 2, [, 15, e, T, 1B,

C. Toleranzwesentlichkeit

(ISA 32011, IS4 320.14)

{Performance Materiality; wird verwendet, um das Risiko zu minimieren, dass die Summe der falschen Darstellungen die Wesentlich-
keit fir den Abschluss als Ganzes Gberschreiten kinnten)

Siehe Schritt 4. Setzen Sie die Toleranzwesentlichkeit auf einen Betrag, der auf der Wesentlichkeit fir den Abschluss
alz Ganzes basiert, aber niedriger als dieser ist (z. B. auf einen Wert zwischen 80 und 70% der Wesentlichkeit fir den
Abschluss als Ganzes). Schétzen Sie Art und Umfang der erwarteten falschen Darstellungen, die in der aktuellen
Periode auftreten kinnten, nach pflichtgemdRem Ermessen ein. Betrachten Sie die identifizierten Geschaftzrisiken und
die Riziken deloser Handlungen (Dokumente S20E oder gleichwertig), die Ergebnisse durchgeflihrier
Prifungzhandlungen zur Rizsikobeurteilung und die Art/den Umfang der festgestelten falschen Darstellung in friiheren
Priafungen.

Toleranzwesentlichkeit wird berechnet basierend auf Niedriges Risiko auf Abschlussebene 75%;'
Vorjahr 2 anzeigen

Betrag
Vorjahr 2 - £
Vorjahr - £
Vorlaufig 18.139 £
Final 16.138 £

Angepasste Toleranzwesentlichkeiten

(falls als notwendig erachtet, um besondere Risiken falscher Darstellung bei Arten von Geschiftsvorfillen, bei
Kontensalden oder anderen Abschlussangaben zu adressieren)

Priiffeld oder An-

gabe im Ab-

Vorjahr 2 Bemerkungen

schluss Vorlaufig Vorjahr
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer Abschlussprifung

Wesentlichkeit und Audicon:

¥ Gdw

Die Wohnungswirtsdhaffit
Deutschland

Dokument  Optiocnen  Hilfe

0 - a b @ v | j‘”' | @ - Lﬁ LGJ ;h \."’)| Online-Hiife durchsuchen
Vorldufige u
Fiir den Abschluss als 21518 € 21518 €
Ganzes
Toleranzwesentlichkeit 16.139 € 16.139 €
LT L 2 12 14, 5 s T . I8 I3, o, N1, iz, 3, |4, N5, w7, &, i3, |

F. Nichtaufgriffsgrenze
(IS4 450.15)

Nichtaufgriffs grenze wird berechnet basierend auf MNiedriges Risiko auf Abschlussebene 5% -|
Betrag, unterhalb dessen faleche Darstellungen zweifelsfrei unbeachtlich =ind (Fehler werden im

Regelfall nicht in Fermular 335 erfasst).

Bemerkungen

G. Bestimmung der finalen Wesentlichkeit
(1S4 320.12, ISA 32013, ISA 32014, ISA 450.10)

1.076 €

1. ‘Wurden Anpassungen (sofern verhanden) der Wesentlicl
keit fiir den Abschluss als Ganzes und der zugehbrigen
Toleranzwesentichkeit oben erfasst und die entsprechen-
den Griinde notiert? Beriicksichtigen Sie Anderungen in

Vorgdng T

gEn.

neue Infor

und wéhrend der Priifung identifizierte falsche Darstellun-

Mein

keine Bemerkungen

€S un

d der Tole-
sowie in Be-

2 ‘Wurde den Auswirkungen jeglicher Anpassungen der We-
sentlichkeit fir den Abschluss als Gan
ranzwesentlichkeit in den Risikobeurt
zug auf Art, Umfang und Zeitplanung weiterer erforderli-
cher Priifi Rechnung getragen?

Mein

El

keine Bemerkungen

Vorlaufige Wesentlichkeiten

Vorbersitet
Geprift

Reviewsd WP MU
Inteme QK

Update fir finale Wesentlichkeiten
Reviewsd FL

Reviewed WF
Berichtskritik

Name Datum
DCV 22.11.2020 -
DCV 27.11.2020 -
=
=
Name Datum
=
APA 24112020 )
=
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Inhalt - Anwendungsbereich - Ziel

.-...erlautert, was einen
Prufungsnachweis bei einer

Abschlussprifung ausmacht, Das Ziel des Abschlussprufers
und behandelt die Anwendbar auf alle im Laufe besteht darin,
Verantwortlichkeit des der Abschlussprufung erlangten Prafungshandlungen so zu

Abschlusspriifers
Prafungshandlungen so zu
planen und durchzufthren,
dass ausreichende geeignete

planen und durchzufthren,
dass der Abschlussprtifer
ausreichende geeignete
Prafungsnachweise erlangen

Prufungsnachweise
‘ Anwendungszeitpunkt: gilt fur

die Prafung von Abschlissen fur

Priufungsnachweise erlangt Zeitraume, die am oder nach kann, um begrindete
werden, um begrindete dem 15.12.2009 beginnen Schlussfolgerungen als
Schlussfolgerungen als (Ausnahmen beachten!) Grundlage fur das
Grundlage fur das Prafungsurteil zu ziehen
Prufungsurteil ziehen zu

konnen.”

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Definitionen im Zusammenhang mit dem ISA

Unterlagen des Rechnungswesens: Unterlagen der erstmaligen buchhalterischen Erfassung und erganzende
Unterlagen (z.B. Schecks und Unterlagen iber elektronische Uberweisungen, Rechnungen)

Eignung (von Prifungsnachweisen): Das Mal3 fur die Qualitat von Prafungsnachweisen (Relevanz und
Verlasslichkeit, die Schlussfolgerungen zu untermauern, auf denen das Prufungsurteil basiert)

Prifungsnachweise - Informationen: Umfassen sowohl Informationen, die in den dem Abschluss zugrunde
liegenden Unterlagen des Rechnungswesens enthalten sind, als auch aus anderen Quellen erlangte
Informationen

Externe Informationsquelle: Eine externe naturliche Person/Organisation, die Informationen zur Verfugung
stellt fUr die Aufstellung des Abschlusses

Sachverstandiger des Managements: Person oder Organisation mit Fachkenntnissen auf einem anderen Gebiet

als dem der Rechnungslegung oder Prifung - Unterstutzende Funktion bei der Aufstellung des Abschlusses
Ausreichender Umfang (von Prufungsnachweisen): Das Mal3 fur die Quantitat der Prifungsnachweise

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Anforderungen

? Ausreichende geeignete Prufungsnachweise

-

? Informationen, die als Prufungsnachweise genutzt werden

«

Auswahl der zu priufenden Elemente, um
Prufungsnachweise zu erlangen

-

Unstimmigkeit in Prafungsnachweisen oder Zweifel an
deren Verlasslichkeit

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
) Deutschland
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Anforderungen

1.

N

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland

Ausreichende geeignete Priufungsnachweise:

Ausgestaltung der Prafungsplanung und Durchfuhrung, um ausreichend geeignete Prufungsnachweise zu erlangen

Informationen, die als Prifungsnachweise genutzt werden:

Wardigung der Relevanz und Verlasslichkeit der Prifungsnachweise und genutzten Informationen

Informationen kommen von einem Sachverstandigen des Managements = Prufung/Beurteilung auf folgenden Sachverhalte:
m Kompetenz, Fahigkeit, Objektivitat
m Tatigkeit + Eignung der Tatigkeit des Sachverstandigen

Nutzung von Informationen, die durch eine Einheit erstellt wurden > Prufung/ Beurteilung: Verlasslichkeit der Informationen
bezogen auf die Prtfungsziele

= Genauigkeit / Vollstandigkeit / Detaillierungsgrad der Informationen

23.10.2025
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Anforderungen

3. Auswahl der zu priufenden Elemente, um Prifungsnachweise zu erlangen

m Festlegung von Verfahren zur Auswahl der zu prufenden Elementen, die wirksam sind, um den Zweck der Prufungshandlung zu
erreichen (Planung der Funktions- und Einzelfallprafungen)

4. Unstimmigkeit in Prifungsnachweisen oder Zweifel an deren Verlasslichkeit

m Prufungsnachweise aus einer Quelle nicht mit Prifungsnachweisen aus einer anderen Quelle Ubereinstimmen
m Zweifel an Verlasslichkeit der Informationen
m Festlegung der Anpassung/Erganzung von Prufungshandlungen

m Abwdagung der Auswirkungen des Sachverhalts

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Externe Informationsquelle

m Einschliellich Preisinformationsdienste, staatliche Organisationen, Zentralbanken oder anerkannte Borsen

m Bsp. fur Informationen, aus externen Quellen stammen:
m Preise/preisbezogene Daten
= Makrookonomische Daten (Arbeitslosenquote, wirtsch. Wachstumsrate)
= Bonitatsdaten

m Etc.

m Externe naturliche Person/Organisation ungleich Sachverstandiger des Managements, Dienstleister oder Sachverstandiger des
Abschlussprufers (Handeln als Sachverstandiger)

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Ausreichende geeignete Priifungsnachweise

m  Zweck: Prafungsurteil und den Vermerk des Abschlussprufers zu untermauern

m  Wesen = kumulativ und werden hauptsachlich aus im Laufe der Abschlusspriafung durchgeftuhrten Prufungshandlungen erlangt
(einschl. Informationen aus anderen Quellen = Jahresabschluss aus dem Vorjahr/ QualitatssicherungsmalBnahmen)

m  Erlangen durch Sachverstandigen des Managements oder aus einer externen Informationsquelle
m Bildung des Prufungsurteils durch: Erlangung und Beurteilung von Prufungsnachweisen

m Hinreichende Sicherheit erreicht, wenn der Abschlussprufer ausreichende geeignete Prifungsnachweise erlangt hat, um das
Prufungsrisiko (d.h. das Risiko, dass der Abschlussprufer ein nicht sachgerechtes Prufungsurteil abgibt, wenn der Abschluss
wesentliche falsche Darstellungen enthalt) auf ein vertretbar niedriges Mal3 zu reduzieren

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Ausreichende geeignete Priifungsnachweise

m  Wechselbeziehung zwischen Umfang und Eignung von Prufungsnachweisen

m Mal3 der Quantitat: Ausreichender Umfang = Abhangigkeit zur Risikobeurteilung bzgl. falscher Darstellung + Qualitat der
Prufungsnachweise

m  Mald der Qualitat: Eignung (Relevanz und Verlasslichkeit, die Schlussfolgerungen zu untermauern, auf denen das Pruafungsurteil

basiert)

- Ob ausreichende geeignete Priufungsnachweise erlangt wurden, um das
Prafungsrisiko auf ein vertretbar niedriges Mal3 zu reduzieren, und der
Abschlussprufer dadurch begrindete Schlussfolgerungen als Grundlage fur das
Prafungsurteil ziehen kann, liegt im pflichtgemaf3en Ermessen des
Abschlusspriifers (Vgl. ISA [DE] 200 - relevante Faktoren fur die nach
pflichtgemallem Ermessen)
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V. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Ausreichende geeignete Prufungsnachweise

Quellen von Prufungsnachweisen:

Uberpriifung, ob Unterlagen des Rechnungswesens in sich stimmig sind
und mit dem Abschluss Ubereinstimmen

Mehr Prufungssicherheit durch Ubereinstimmende Prifungsnachweise
aus unterschiedlichen Quellen oder von unterschiedlicher Art
(untermauernde Informationen bspw. aus Sitzungsprotokollen)

Unabhangigen Quellen: Drittbestatigungen, Software-Testate,
Benchmark-Analysen

Prifungshandlungen zur Erlangung von

Prifungsnachweisen:

| - _
I GAW oo iimmnasss=

Risikobeurteilung i.W. durch:

Funktionsprufungen

Aussagebezogene Prufungshandlungen:
Einsichtnahme/Inaugenscheinnahme
Beobachtung
Externe Bestatigungen
Nachrechnen
Nachvollziehen
Analytische Prufungshandlungen

Befragungen

23.10.2025
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Ausreichende geeignete Priifungsnachweise

Prifungshandlungen zur Erlangung von Priifungsnachweisen

Risikobeurteilung (inkl.
Aufbauprufung)

Funktionsprufungen

v

Aussagebezogene
Prafungshandlungen

Einsicht-
Analytische nahme
Prafungs-
handlungen (ISA
520)

Beob-
achtungen

Ext.
Bestatig-
ungen

Nach-
rechnen

Nach- fragien-gen
vollziehen (ISA 580)

4

Einzelfallprifungen

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Informationen die als Praufungsnachweise genutzt werden - Eignung von Prifungsnachweisen

Wirdigung der Relevanz:

m Die Relevanz von Informationen ist stets mit dem Zweck der Priafungshandlung sowie der betrachteten Prifungsaussage
verknupft

m Entscheidend ist, dass die Erlangung von Nachweisen zu einer konkreten Aussage kein Ersatz fur die Erlangung von Nachweisen
zu einer anderen Aussage darstellt

m  FUr die betrachtete Aussage konnen Prufungsnachweise unterschiedlichster Art und aus unterschiedlichsten Quellen eine
Relevanz besitzen
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Informationen die als Prafungsnachweise genutzt werden

Wiurdigung der Verlasslichkeit:

m Die Verlasslichkeit von Informationen wird bestimmt durch:
m Art
= Quelle
= Umstande, unter denen sie erlangt werden
m Beilnformationen aus externen, unabhangigen Quellen ist die Fachkompetenz der jeweiligen Quelle entscheidend

m Beilnformationen aus internen Unternehmensquellen kommt es auf die Fachkompetenz und die Objektivitat des jeweiligen
Sachverstandigen an
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Informationen die als Prafungsnachweise genutzt werden

Generell gilt:

m Verlasslichkeit von Prufungsnachweisen steigt, wenn diese aus unabhangigen Quellen stammen
m Verlasslichkeit von internen Prufungsnachweisen steigt, wenn die damit verbundenen internen Kontrollen wirksam sind

m  Unmittelbar durch den WP (mittels Beobachtung der Durchfuhrung einer Kontrolle) erlangte Prufungsnachweise sind verlasslicher
als Nachweise die mittelbar oder durch Befragung erlangt wurden

m Prufungsnachweise in schriftlicher, elektronischer Form sind verlasslicher als mundlich erlangte Nachweise

m Originaldokumente sind verlasslicher als Fotokopien

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Informationen die als Prafungsnachweise genutzt werden

Sachverstandiger des Managements

m Resultieren Prufungsnachweise aus der Tatigkeit eines Sachverstandigen des Managements, hat der WP folgende Punkte zu
beurteilen:

m Kompetenz
= Fahigkeiten
= Obijektivitat des Sachverstandigen

m Daruber hinaus hat der WP ein Verstandnis von der genauen Tatigkeit des Sachverstandigen zu gewinnen, welche wiederum
hinsichtlich ihrer Relevanz fur die betrachtete Prifungsaussage zu beurteilen ist

m  Weitere Priufungshandlungen:

m Beschaffung zusatzlicher Nachweise zur Bestatigung von Richtigkeit und hinreichender Vollstandigkeit, Genauigkeit
der erhaltenen Informationen; Zuhilfenahme eines Sachverstandigen des WP - ISA [DE] 620
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Informationen die als Prafungsnachweise genutzt werden

Auswahl der Priufelemente

m  Um den Zweck der Pruafungshandlung zu erreichen, muss ein geeigneter Umfang von Prufungsnachweisen vorliegen

m Hierfur sind Verfahren zur Auswahl von Prifelementen festzulegen:

1. Auswahl aller Elemente (Vollerhebung)
2. Auswahl bestimmter Elemente

3. Stichprobenprifungen
1. Vollerhebung:

m Bei Funktionsprufungen unwahrscheinlich, bei Einzelfallprafungen tblicher

m Istangemessen, wenn der Prufungsbereich nur wenige Elemente mit hohem Wert umfasst oder andere Verfahren keine
ausreichenden Nachweise liefern
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Informationen die als Prafungsnachweise genutzt werden

Auswahl der Priufelemente

2. Auswahl bestimmter Elemente:

m Effizientes Mittel um Prufungsnachweise zu erhalten
m Die bewusste Auswahl von bestimmten Elementen eliminiert das Stichprobenrisiko

m  Z.B.kdnnen gezielt Elemente mit hohem Wert, SchlUsselelemente oder alle Elemente die einen bestimmten Betrag uberschreiten,
untersucht werden

3. Stichprobenprifungen:

m Werden im ISA[DE] 530 erlautert

m Prufung der gezogenen Stichprobe soll RuckschlUsse auf die Grundgesamtheit liefern
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 500 Prufungsnachweise

Unstimmigkeiten in Prafungsnachweisen oder Zweifel an deren Verlasslichkeit

m Die Erhebung von Prufungsnachweisen unterschiedlicher Art/ aus unterschiedlichen Quellen kann darauf hindeuten, dass ein
einzelner Nachweis keine hinreichende Verlasslichkeit besitzt

m Z.B.wenn Antworten aus Managementbefragungen von den Antworten interner Revisoren abweichen

m ISA [DE] 230 beinhaltet eine konkrete Dokumentationsanforderung, falls der WP Zweifel an der Verlasslichkeit bestimmter
Prufungsnachweise besitzt

Folge:

m  Abwagung moglicher Auswirkungen auf andere Prufungsfaktoren

m  Anpassungvon Priufungshandlungen
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

ISA [DE] 500 Priifungsnachweise

. ISA [DE] 520 Analytische Prufungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen
X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen
Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen

XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen

Anwendung und Ziel

m Anwendung von Verfahren der externen Bestatigung durch den Abschlussprufer
m  Ziel: Planung und Durchfuhrung der Verfahren - relevante und verlassliche Prufungsnachweise

m gilt erstmals fur die Prufung von Abschltssen fur Zeitraume, die am oder nach dem 15.12.2021 beginnen, mit der Ausnahme von
Rumpfgeschafts-jahren, die vor dem 31.12.2022 enden
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen

Wichtige Begriffe und Definitionen

Prafungsnachweise in bestimmter Form als

[HERtEneiBestatiZling schriftliche Antwort eines Dritten

2. Positive Bestatigungsanfrage: Beantwortung zwingend erforderlich

3. Negative Bestatigungsanfrage: Antwort nur bei Abweichung zwingend

Quote aller beantworteten Anfragen zur

4. Beantwortungsquote: Anzahl der Versendungen

Unterlassung der Beantwortung oder

5. Nichtbeantwortung: Zustellungsfehler

Aussagen/Risiken/Form/Erfahrung/

5, [Fel Ui eer BestitgunEsam i e Methode/Ausgangssituation der Gegenseite

In Bestatigungen oder unterschiedlichen

7. Abweichung: Inhalten der Parteien
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen

Verfahren der externen Bestatigung sowie Umgang mit der Weigerung des Managements

m Kontrolle des Abschlussprufers Uber

externe Bestatlgungsanfragen

o —

Festlegung der zu\
bestatigenden )
oder ‘ k

anzufragenden
Informat|onen

Ausgestaltung der
Bestatigungs- \

\\ anfragen /

| | |
| | |
\
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/ Auswahl der \

A
geeigneten \

bestatlgenden

Partei /

_— —

// Versand der \\

Anfragen und |
eventueller ‘

Folgeanfragenan |
die bestatigende
- Partei

Grunde fur die Weigerung

Auswirkungen auf die vom Apr vorgenommene Beurteilung der
relevanten Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

Durchfuhrung alternativer Prafungshandlungen
Kommunikation mit den furr die Uberwachung Verantwortlichen

Feststellung der Auswirkungen auf die Abschlussprifung und das
Prafungsurteil
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen

Ergebnisse der Verfahren der externen Bestatigung

m Verlasslichkeit der Antworten

Beseitigung der
Zweifel durch weitere Beseitigung der Zweifel durch
Prafungs- handlungen weitere Prufungshandlungen notig

notig

Faktoren wie die Beantwortung der

Anfrage durch eine andere Partei
deuten auf Zweifel hin

m Beantwortung bleibt aus

Bei positiven Bestatigungsanfragen -
Feststellung der Auswirkungen auf
Abschlussprifung und Prufungsurteil

Ziehti.d.R. eine alternative
Prafungshandlung nach sich

m  Abweichungen

Bei positiven Bestatigungsanfragen - Feststellung

der Auswirkungen auf Abschlussprufung und
Prafungsurteil
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen

ISA [DE] 540 (Revised) Priifung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 520 Analytische Prufungshandlungen

Prafungsplanung

Priifungsdurchfiih
Ziel: Schnelle Identifizierung rurungsdaurchtunrung

kritischer Prafungsgebiete

Abschluss. Gesamtdurchsicht

Ziel: Reduzierung der

m  Mitihrer Hilfe knnen ungewdhnliche Einzelfallpr(jfungen

Geschaftsvorfalle erkannt werden, die

Ziel: Kritische Endkontrolle
Hinweise auf Risiken im JA/LB geben [m  Analytische PH kénnen wirksamer durch WP/PL

m  Feststellung von Art, Zeitpunkt und sein. Wenn sie nicht auf JA insgesamt,

Umfang weiter PH sondern auf Teilberieche bezogen m  Dieim Laufe der Prufung des JA
werden. gewonnen Schlussfolgerungen zu
m  Prifungsschwerpunkte (iberpriifen bzw. zu Bestéatigen.

m  Fallen analytische PH positiv aus
(keine Abweichungen), dann verringert| s Die analytische PH kénnen Bereiche
sich der erforderliche erkennbar machen, in denen am
Stichprobenumfang der Einzelprufung. Ender Prufung noch weitere PH

vorzunehmen sind.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 520 Analytische Prufungshandlungen

Analytische Prufungshandlungen im Rahmen der Risikobeurteilung:

m Der APr. muss ,Prafungshandlungen zur Risikobeurteilung” durchfihren, um eine Grundlage fur die
|dentifizierung und Beurteilung von Risiken wesentlich falscher Darstellungen auf Abschluss- und Aussageebene

zu schaffen.

m Diese Prufungshandlungen mussen neben der Befragung des Managements und Inaugenscheinnahme auch
analytische PH umfassen (ISA 315.6(b) und IDW PS 312, Tz. 17).

m Die Prufungshandlungen tragen dazu bei, die Risiken wesentlich falscher Darstellungen zu beurteilen und damit
die Grundlage fur eine angemessene Reaktion auf beurteilte Risiken zu schaffen.

- Bestimmung von Art und Umfang der weiteren durchzufihrenden Priufungshandlungen.

- Ggf. auch Identifizierung doloser Handlungen (ISA [DE] 240).
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 520 Analytische Prufungshandlungen

Aussagebezogene analytische Priufungshandlungen:

(1) Einzelfallprafungen
(2) Aussagebezogene analytische Prifungshandlungen
(3) Kombination von beiden

m Die Frage, ob aussagebezogene analytische PH durchzufuhren sind, basiert auf der Beurteilung des APr. Uber die
erwartete Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der zur Verfugung stehenden PH, um das Prufungsrisiko auf
Aussageebene auf ein vertretbar niedriges Mal3 zu reduzieren.

m Im Gegensatz zu den PH zur Risikobeurteilung und bei der abschlieBenden analytischen Durchsicht muss der APr.
bei der Planung und Durchfuhrung aussagebezogener analytischer PH folgende vier Punkte bertcksichtigen (ISA
[DE] 520, Tz. 5; GoA visuell, S. 135 f.).
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 520 Analytische Prufungshandlungen

(1) die Eignung bestimmter aussagebezogener analytischer PH fur gegebene Aussagen festzulegen, unter
Berucksichtigung der beurteilten Risiken wesentlich falscher Darstellungen

(2) die Verlasslichkeit der Daten zu beurteilen, aus denen der APr. die Erwartung zu erfassten Betragen oder
Kennzahlen entwickelt

(3) eine Erwartung zu erfassten Betragen oder Kennzahlen zu entwickeln und zu beurteilen, ob die Erwartung
ausreichend genau fur die Identifizierung einer falschen Darstellung ist, die einzeln oder in der Summe mit
anderen falschen Darstellungen dazu fuhren kann, dass der JA wesentlich falsch dargestellt ist

(4) den Betrag etwaiger Differenzen zwischen den erfassten Betragen (,Ist-Daten”) und den erwarteten Werten (,,Soll-
Daten”) festzulegen, der ohne weitere Untersuchung vertretbar ist (wird beeinflusst durch die Wesentlichkeit, ISA
[DE] 320, Tz. A14)

Reaktion/Losungsvorschlag: Schulung der Mitarbeiter
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
. ISA [DE] 520 Analytische Prufungshandlungen

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

FUr die Prufung von geschatzten Werten gilt der ISA [DE] 540.
Daraus resultieren die folgenden Fragen:
m Was ist in diesem Zusammenhang bei der Risikobeurteilung zu beachten?

m Ist eine skalierte Anwendung des ISA [DE] 540 moglich?

m Was ist wo zu dokumentieren?

Ziel => Die Prufung- und Dokumentationspflichten in Bezug auf geschatzte Werte so weit wie moglich zu
vereinfachen.

Wichtige Informationsquelle: F & A zu ISA [DE] 540 (Revised) Zur Prufung von geschatzten Werten nach ISA
[DE] 540 (Revised) (Stand 08.12.2020)
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Was ist in diesem Zusammenhang bei der Risikobeurteilung zu beachten?
Siehe F & A zu ISA [DE] 540 (Revised) Abschnitt 3.8

ISA 315 ist der allgemeine Standard fur die Risikobeurteilung und daher auf samtliche Abschlussposten
anzuwenden. ISA 540 enthalt weitergehende Risikouberlegungen, die flr die Prifung von Schatzwerten zu
bertcksichtigen sind. ISA 540 ist fur solche Abschlussposten relevant, bei denen sich aus
Schatzunsicherheiten ein Risiko wesentlicher Fehler ergeben konnte. Letztendlich ist damit fur jeden
Abschlussposten gesondert zu entscheiden, ob angesichts solcher relevanter Schatzunsicherheiten eine
Risikoeinschatzung nach den allgemeinen Grundsatzen des ISA [DE] 315 (Revised) ausreicht oder ob dabei
auch ISA [DE] 540 (Revised) anzuwenden ist.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Was ist in diesem Zusammenhang bei der Risikobeurteilung zu beachten?
Siehe F & A zu ISA [DE] 540 (Revised) Abschnitt 3.8

Bei allen Abschlussposten, bei denen keine fur die Abschlussprufung relevanten Risiken auf Aussageebene i.S. des ISA [DE] 315
(Revised) identifiziert wurden, (siehe Frage 1 des Flussdiagramms) oder bei denen ausschliel3lich solche relevanten Risiken identifiziert
wurden, die nicht aus Schatzunsicherheiten resultieren (siehe Frage 2 des Flussdiagrammes), wird die Risikobeurteilung ausschliel3lich
nach ISA [DE] 315 (Revised) durchgefthrt.

ISA [DE] 540 (Revised) findet hier keine Anwendung.

Bei allen Abschlussposten, bei denen Schatzunsicherheiten so erheblich sind, dass hieraus wesentliche Fehler resultieren konnen, sind
sowohl ISA [DE] 315 (Revised) als auch ISA [DE] 540 (Revised) bei der Risikobeurteilung anzuwenden.

Bei der Anwendung des ISA [DE] 540 (Revised) ist eine Skalierung moglich.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Entscheidungsbaum (Vgl. IDW F&A zu ISA [DE] 540, 3.8)

ISA [DE] 315 (Rev.)

=
[&]
=
=
=
=
B
[=]
=
Z
Fid

Rizikobaurtellung

1. Limgen ralevania Risiken wesenticher falscher

Darstelungen aufl Aussageabena vor

Foaine Beurtellung der Risiken und keing

Reaktion auf die Risikan nach
ISA [DE] 540 (Rev.)

nain
A
2. Bind diesa Risiken van Schatzunsicharhailen batroffen?
rain
A
3. kst dar Grad der Schatzunsicherhgiten so gering, dass ar fir
die Risikobeurteilung des Abschiussprifers unerheblich ist? ja

Fueir

4. Ist die Schatzunsicharhaitl sehr garing und die mit der

Ermittlung verbundena Komplexitdt und Subjektivital sair
niedrig?

FyEr

Vollumfanglicha Amsendung des I1SA [DE] 540 (Rev.)

Skalierts Anwendung des
IS4 [DE] 540 (Rev.) (Tz. 3)
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Wann kann der Grad der Schatzunsicherheit so gering sein, dass Risikobeurteilungen des
Abschlussprufers nach ISA [DE] 540 unerheblich werden?
Siehe F & A zu ISA [DE] 540 (Revised) Abschnitt 3.9

m Schatzunsicherheit ist angesichts der Grol3e des Abschlusspostens so gering, dass sich aus einer potenziellen
Fehleinschatzung allenfalls Fehler ergeben kénnen, die deutlich unterhalb der Toleranzwesentlichkeit liegen

m Keine Anderungen im Geschaftsjahr

Natur dieser Schatzunsicherheit ist denkbar einfach, da kein (komplexes) Bewertungsmodell

m Anzeichen dafur, dass das Management bei der Schatzung eine wesentliche Einseitigkeit (Bias) austben kann, sind
ebenfalls fernliegend.

m Schatzung betrifft Routinegeschaftsvorfalle mit fremden Dritten. Nahestehende Personen sind nicht betroffen.

m Bei Vorjahresprufungen ergaben sich keine Feststellungen in diesem Bereich, die auf Fehlerrisiken, einschliel3lich
Fraudrisiken, hinweisen.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Beispiele fur Abschlussposten, bei denen Schatzunsicherheiten so unerheblich sein konnen, dass
eine Risikobeurteilung nach ISA [DE] 315 ausreichend ist
Siehe F & A zu ISA [DE] 540 (Revised) Abschnitt 3.10

m Ruckstellungen fur Mitarbeiterboni, Weihnachtsgeld, Urlaub
m RUckstellungen fur laufende inlandische Ertragsteuern

m Pensionsruckstellungen (nach HGB)

Pauschale Gangigkeitsabschlage fur Vorrate

der Natur nach einfache ARAP/PRAP

Laufende planmallige Abschreibung von Gegenstanden des Anlagevermogens in Einklang mit den steuerlichen
AfA-Tabellen (nach HGB)

m Pauschalwertberichtigung auf Forderungen

Fazit: Somit ist eine skalierte Anwendung maoglich.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Was ist wo zu dokumentieren?

MEMO.PAS3 Frage 12

12.

Beurteilung der Angemessenheit von Zeit- und Schatzwerten in der Rechnungs-

legung (ISA 540.23)

Im Rahmen der Frage 12 werden zunachst alle Schatzwerte erfasst und beurteilt. Hierbei ist die Skalierung zu

berucksichtigen.

Textliche Antwort moglich
Als Hilfestellung gibt es eine Excel-Liste. Dort kann alles dokumentiert werden.

Danach steht fest, ob bei bestimmten Schatzwerten Risiken wesentlicher falscher Darstellung oder auch Risiken
aufgrund von dolosen Handlungen vorliegen (kdnnen).

FUr diese identifizierten Risiken in Bezug auf Schatzwerte erfolgt die Erfassung im Risikodialog.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Angabe zu den Kontrollen in Bezug auf Schatzwerte

MEMO.PA4 Frage 1l
I Kontrollen beziglich Schatzwerten (ISA 540.3%a)

m Hier ist Uber das eingerichtete IKS im Zusammenhang mit den geschatzten Werten in der Rechnungslegung zu
berichten. Das IKS betrifft die Geschaftsfuhrung aber auch das Aufsichtsgremium.
Wie stellt die Geschaftsfuhrung sicher, dass Schatzwerte nach den mal3gebenden Rechnungslegungsgrundsatzen
ermittelt und erfasst werden? Wie wird das kontrolliert?
Prafungshandlungen: Befragungen, Einsichtnahme in Unterlagen und ggf. Protokolle

m Fur die erfassten Risiken aufgrund falscher Darstellungen aus Schatzwerten sind die darauf ausgerichteten
speziellen Kontrollen im Kontrolldialog zu erfassen (falls nicht bereits geschehen)
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

In MEMO.PA6 werden die Reaktionen auf die identifizierten und beurteilten Risken in Bezug auf

Schatzwerte dokumentiert.

MEMO.PAG6 Frage 9
m Und es werden alle weiteren PH
vorgenommen und dokumentiert.

m Verweis auf die betroffenen
Prufprogramme

m IKS-Prufungen oder aussagebezogene
Prafungshandlungen

m Erfassung im Risiko- und
Kontrolldialog

I GAW 2o

Geschatzte Werte und Zeitwerte
9. Geschatzte Werte in der Rechnungslegung

Siehe Priifungsplanung und Arbeitsprogramme

@ISA 240.23 (a)

1.

Hirmveise:

Berlicksichigen Sie weitere Prifungshandlungen, wenn das Management keine
Schritte  untemimmt, um Schatzunsicherheiten 2zu wverstehen bzw. Iu adressieren
(154 540 39c)

Im Zusammenhang mit der Prifung won geschatzten Werten sind ggf. weitere Anga-
ben erforderlich, damit Abschlisse nicht irrefubrend sind: Sofern der Abschlussprifer
Abschiisse, die unter Beachtung der for alle Kaufleuten geltenden Vorschriften auf-
gestelt wurden, zu beurteilen hat, weist die Tedziffer |SA 2400362 darauf hin,
dass =olche Abschlisse nur in dulerst selkenen Fallen irrefihrend sein kdnnen, Ge-
langt der Abschlussprifer ausnahmsweise zu der Auffassung, dass rusatzliche An-
gaben zu geschatzten Werten in der Rechnungslegung notwendig sind, damit der
&bschluss nicht irrefihrend ist, und weigert sich das Management derartige Angaben
n den Abschluss aufzunehmen, kann der Abschlussprafer hinsichtfich der moglichen
Auswirkungen auf den Bestatigungsvermerk rechtlichen Rat einholen (wgl. IDW Pro-
fungsstandard.  Bildung eines  Prifungsurteils und  Eneilung  eines  Bestatigungsver-
merks (IDW PS 400 n. F ), Tz. 26, A21)
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

MEMO.PAG6 Frage 10

10. Einseitigkeit des Managements bei der Ermittlung von Schatzwerten (ISA
540.39d)
Siehe Prifungsplanung und Arbeitsprogramme

Es liegen keine Hinweise vor, dass die Unternehmensleitung Schitzungen einseitig
vornimmt.

m Aufgrund der durchgefuhrten Prafungshandlungen ist hier eine Aussage zu treffen, ob Anzeichen fur eine
mogliche einseitige Ausrichtung des Managements hinsichtlich geschatzter Werte in der Rechnungslegung
vorliegen.

m Sofern eine einseitige Ausrichtung vorhanden ist, sind vom Abschlussprufer die Auswirkungen auf die
Abschlussprufung zu beurteilen. Zu beachten: Hier kdnnten Hinweise fur dolosen Handlungen vorliegen.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

MEMO.PA6 Frage 11

11. Angemessenheit wesentlicher Ermessensentscheidungen in Bezug auf Schatz-
werte und damit verbundene Angaben (ISA 540.3%e)

Siehe Priifungsplanung und Arbeitsprogramme

m In MEMO.PAG6 Frage 10 ist nur noch eine zusammengefasste Beurteilung abzugeben, ob die im Jahresabschluss
enthaltenen Schatzwerte vertretbar sind.

m |ISA [DE] 540.39e: Angabe bedeutsamer Beurteilungen im Zusammenhang mit der Feststellung des
Abschlussprufers, ob die geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhangenden
Abschlussangaben im Rahmen der maligebenden Rechnungslegungsgrundsatze vertretbar oder falsch dargestellt

sind.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

523.SW

¥ Gdw

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Immer bearbeiten

Bewertung von
Finanzanlagen/aullerplanmaligs
Abschreibungen

Abschreibungen auf
Finanzanlagen

bzw. Jahresabschluss der ToGes,
hisher war Entwicklung der ToGes
stabil, im Geschaftsjahr keine
Anderungen zum Varjahr

Sachanlagevermigen: Anlagevermigen, Ermittlung der Abschreibungen ja gering: Grad der

Mutzungsdauern / Abschreibungen |Abschreibungen nach festgelegten AfA-Tabellen und Schatzunsicherheiten ist so
Eingabe in die Stammdaten gering, dass er fur die
{anlagenbuchhaltung). Risikobeurteilung
Automatische Berechnung der unerheblich ist
Abschreibungen.

Sachanlagevermigen: Anlagevermigen, Prifung anhand von ja hoch: Grad der

Bewertung von Abschreibungen Ertragswertherechnungen und Schatzunsicherheiten ist

Immabilien/aulerplanmalige Iietenmultiplilator, Im G117 Mio hach

Abschreibungen ELIR

Finanzanlagen: Finanzanlagen, Einsichtnahme in Prifungshbericht |ja mittel: Grad der

Schatzunsicherheiten ist
mittel

Die Wohnungswirtsdhaiffit
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

Mur bearbeiten soweit der Grad der Schitzunsicherheit nicht "gering”

Magliche Fehler iiberrhalk  Annahmen
Toleranzwesentlichkeit ?

Sachanlagevermigen:
MNutzungsdauern / Abschreibungen

Sachanlagevermigen: ja Wertsteigerungen, standardisiertes DCF-  [Daten aus der Ja, denn es handelt sich |hoch hoher subjeltiver |Mein, das Verfahren
Bewertung von fietsteigerung, Verfahren Rechnungslegung  |um ein standardisiertes Einfluss méglich |ist gegentiber dem
Immobilien/aullerplanmaiige fietausfall, und aus und brancheniibliches Warjahr gleich
Abschreibungen Umlagenausfall, individuellen werfahren, die geblieben
Instandhaltung, Einschatzungen des |Annahmen und Daten
Yerwatungskosten, farktes lassen sich
Kostensteigerungen, nachvallzighen
Abbruchkoszen,
Zinssatz
Finanzanlagen: nein Kiinftige Entwicklung  [Berichtsdurchsichten, |Daten aus dem ja, Bewertung ist mittel mittlerer nein
Bewertung von der ToGes Protokolldurchsichten, [Jahresabschluss sachgerecht subjektiver
Finanzanlagen/aullerplanmillige iMarktentwicklung, Befragungen, der ToGes Einfluss méglich
Abschreibungen Einkauf, Absatz, Ertragwertherechnunge

Personalentwicklung, [n
Flanungsrechnungen
etc.)
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 540 (Revised) geschatzte Werte

immer bearbeiten

Einseitipe Becinflussung
durch Geschiftsfiihrung?

Erfassung als
(bedeutsames) Risko

u notwendig?

Gepriift in
(Referenz)

Finanzanlagen/aullerplanmalige
Abschreibungen

da auch Geschaftsfihrung
der ToGes
{Personalidentitat)

Sachanlagevermigen: 1050.FF Ordnungsgemal
Mutzungsdauern / Abschreibungen Schatzwert unterliegt einem
geordneten Verfahren, keine
mdglichkeit der
Einflussnahme durch das
Management
Sachanlagevermigen: Curch die hohe Anzahl Erfassung als 520E Ergebnis eingragen!!
Bewertung von subjeltiver Annahmen ist |bedeutsames Risiko 1050.PP
Immobilien/aullerplanmalige das Bewertungsverfahren
Abschreibungen anfallig fir gine
Beeinflussung durch die
Geschaftsfihrung
Es besteht ein direlter
Einfluss auf das
Jahresergebnis
Finanzanlagen: Einfluss durch die Erfasung als Risko 520 Ergebnis eingragen!!
Bewertung von Geschaftsfihrung gegeben, 1200.PP
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen
Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Fur die Prufung von Transaktionen mit nahestehenden Personen gilt der ISA [DE] 550.

Zu unterscheiden sind zunachst die

m Prufungshandlungen im Rahmen der Risikoidentifizierung und -beurteilung und
m Gewinnung eines Verstandnisses
m Risikoidentifizierung und -beurteilung

m die Reaktionen auf die beurteilten Risiken im zweiten Schritt

Die Dokumentationsverpflichtungen ergeben sich aus ISA [DE] 550.28.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Prafungshandlungen im Rahmen der Risikoidentifizierung und -beurteilung

1. Verstandnisgewinnung (ISA [DE] 550.12 bis 14)

= |dentitdt nahe stehender Personen und Anderungen ggi. dem Vorjahr feststellen (z.B. ARV)
m Art der Beziehung feststellen (z.B. Beratervertrag)
= Art und Zweck der Transaktion(en) feststellen (z.B. rechtliche Beratung, Mietstreitigkeiten)

m Feststellen, ob es ein entsprechendes IKS fur diese Transaktionen gibt
(z. B. Beschluss durch AR mit Honorarobergrenze)

Prafungshandlungen

m Befragungen

m Durchsicht Protokolle und sonstiger Unterlagen
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Prafungshandlungen im Rahmen der Risikoidentifizierung und -beurteilung

2. Auswertung der Informationen und Risikoidentifizierung und -beurteilung (ISA [DE] 550.12 bis 14)
m Liegen Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im Zusammenhang mit Beziehungen zu
und Transaktionen mit nahestehenden Personen vor?
= Sind diese Risiken bedeutsame Risiken?

m Liegen identifizierte bedeutsame Transaktionen mit nahestehenden Personen aulierhalb der
gewoOhnlichen Geschaftstatigkeit, dann handelt es sich wahrscheinlich um bedeutsame
Risiken.

m Welche Aussagen in der Rechnungslegung sind dann betroffen?
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Die Dokumentation in diesem Priufungsschritt erfolgt in MEMO.PA3 Frage 10.
MEMO.PA3 Frage 10

m Hier kann eine verbale Beschreibung aufgenommen werden.

m Die Verstandnisgewinnen kann aber auch im Dokument 515 dokumentiert werden (dann im MEMO einen
Link setzen).

m Die Risikoidentifizierung und -beurteilung kann auch mit Hilfe des Dokuments 666 erfolgen.

m Soweit ein Risikoidentifiziert wird, ist dieses im Risikodialog zu erfassen. Dafur einfach im MEMO.PA3 auf
das rote Ausrufezeichen klicken.

10. Namen und Art nahestehender Personen (ISA 550.28)

Tochtergesellschaft sowie AR- und VS-Mitgliedern. Bei den AR-Mitlgiedern handelt
Be | S p|e | : es sich nur um Mietvertrdge und Anteilszeichnung zu den liblichen Konditionen. Bei

den Vorstanden handelt es sich nur um Anteilszeichungen zu den iiblichen Konditio-
nen. Bel den Geschaften mit der Tochtergesellschaft handelt es sich um die Ublichen
Geschaften mit liblichen Konditionen. Das Risiko der Geschéfte mit nahestehenden
Personen wird daher als gering eingeschétzt werden.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Reaktionen auf die beurteilten Risiken im Zusammenhang von Beziehungen zu und
Transaktionen mit nahestehenden Personen

Prafungshandlungen (ISA [DE] 550.20ff.)

m Durchfuhrung von weiteren Prufungshandlungen

m Prifungshandlungen bei festgestellten bedeutsamen Transaktionen mit nahestehenden
Personen aul3erhalb des gewohnlichen Geschaftsverlaufs

m Aussage zur Marktublichkeit
m Aussage zur Einhaltung der Rechnungslegungsgrundsatze

m Durchfuhrung aussagebezogener Prafungshandlungen (z.B. Befragung, Einsichtnahmen in
Unterlagen)
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Reaktionen auf die beurteilten Risiken im Zusammenhang von Beziehungen zu und Transaktionen mit
nahestehenden Personen

m Es kdnnen auch schriftlichen Erklarungen zu den Beziehungen zu und Transaktionen mit
nahestehenden Personen eingeholt werden (ISA [DE] 550.26)., z.B. von der Geschaftsfuhrung und den

Aufsichtsratsmitgliedern.
m Aber ACHTUNG! Diese Erklarungen durfen dann nicht erst zusammen mit der
Vollstandigkeitserklarung eingeholt werden, sondern zu Beginn der Prufung.
m Gelten als Prafungsnachweise!

m Als weitere schriftliche Erklarung gilt die Vollstandigkeitserklarung. Dort sind entsprechende Fragen
aufgenommen. Diese ersetzen aber nicht die eigentliche Pruafung, sondern beziehen sich auf die

Vollstandigkeit der Angaben.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Reaktionen auf die beurteilten Risiken im Zusammenhang von Beziehungen zu und Transaktionen
mit nahestehenden Personen

Dokumentation der Prufungshandlungen (ISA [DE] 550.28)

= im MEMO.PAG gibt es keine direkte Fragestellung zu dieser Prifung

m Es gibt das Dokument 666. Auch dieses kann zur Dokumentation verwendet werden (liegt in der
Dokumentenbibliothek).

m Es kann aber auch eine eigene Excel-Liste verwendet werden, in der alle notwendigen Informationen
enthalten sind.

= Damit thematisch alles zusammen bleibt, empfiehlt sich Verlinken alle im MEMO.PA3 zu setzen.

m Die Arbeitspapiere konnten z. B. bei den "Prufungshandlungen zur Risikobeurteilung" abgelegt werden.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 550 Nahestehende Personen

Beziehungen zu und Transaktionen mit nahestehenden Personen

Mandant: #yz GmbH
Jahresabschluss: J1L12.2023
Datum Z26.10.2023

VYertraglliche
Mame nahestehende Position im YWert der Transaktion im Grundlagen
Person! Unternehmen n Unternehmen n Transaktion n Berichtsjahr n vorhanden? n
Max Mustermann Yarstand YWohnungsmiste 3,600,001 Mietvertrag
Gregor Unbekannt Aufzichtsratsvarsitzender Rechtlizhe Beratung 2,400,001 Beratervertrag

Marktabliche Transaktion in Ubereinstimmung mit

Bedingungen? den mabBgebenden
[Ggf. Orittvergleich u Anderungen zum Yorjahr? u Bemerkungen Rechnungslegungsgrundsstzen u Prafung=sergebnis
j= rizin ja keine Beanstandungen
AR-Beschluszs vom 23,06, 2076,
Honorargrenze bei d TEUR im Jakr,
El nein Grenze wurde eingehalten ja keine Beanstandungen
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

ISA [DE] 550 Nahe stehende Personen

Xl. ISA[DE] 510 Eroffnungsbilanzwerte bei Erstprifungsauftragen
XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Fur die Einholung schriftlicher Erklarungen gilt der ISA [DE] 580.
Was sind schriftliche Erklarungen (ISA [DE] 580.7)?

Eine schriftliche AuRerung des Managements gegeniber dem Abschlussprifer zur Bestatigung bestimmter
Sachverhalte oder zur Unterstltzung sonstiger Prufungsnachweise.

Wichtige weitere Informationsquelle: IDW Praxishinweis: Erganzungen der Vollstandigkeitserklarungen bzw.
gesonderte Erklarungen in Zusammenhang mit bestimmten Einzelsachverhalten (IDW Praxishinweis 2/2022 (02.2022))

Download von weiteren moéglichen IDW Praxishinweis:

schriftliche Erklérungen mt')glich. Erganzungen der Vollstandigkeitserklarungen bzw. gesonde
bestimmten Einzelsachver
(IDW Praxishinweis 2/2022 (Q

— Stand: 09.02.202201]
Musterformulierung zum DOWD

—
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Wichtig zu wissen:

m Schriftlichen Erklarungen von den Mitgliedern des Managements sind in vertretungsberechtigter Zahl abzugeben
(ISA [DE] 580.D.9.1).

m Die schriftlichen Erklarungen haben in Form von an den Abschlussprufer adressierten Schreiben
(,Vollstandigkeitserklarung(en)”) zu erfolgen (ISA [DE] 580.15).

m Das Datum der schriftlichen Erklarungen hat so nahe wie praktisch durchfuhrbar am Datum des Vermerks des
Abschlussprufers zum Abschluss [und - sofern einschlagig - zum Lagebericht] zu liegen, darf jedoch nicht nach
diesem Datum liegen. Die schriftlichen Erklarungen haben fur alle Abschlisse und Zeitraume [und - sofern
einschlagig - fur samtliche Lageberichte] zu gelten, auf die im Vermerk des Abschlussprufers Bezug genommen
wird (ISA [DE] 580.14).

m FAZIT: Die wichtigste schriftliche Erklarung ist die Vollstandigkeitserklarung, die im Einzelfall um weitere
schriftliche Erklarungen nach pruferischem Ermessen oder nach Vorgaben der ISA [DE] erweitert werden kann.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Welche wichtigen Arten von schriftlichen Erklarungen sind einzuholen?
Schriftliche Erklarungen zu den Verantwortlichkeiten des Managements

m Der Abschlussprufer hat vom Management eine schriftliche Erklarung anzufordern, wonach dieses bestatigt,
seiner Verantwortlichkeit fur die Aufstellung des Abschlusses - sofern relevant einschlief3lich dessen
sachgerechter Gesamtdarstellung - in Ubereinstimmung mit den malRgebenden Rechnungslegungsgrundsatzen
nachgekommen zu sein, wie dies in den Auftragsbedingungen fur die Abschlussprufung vorgesehen ist (ISA [DE]

580.10).

m Dies schliel3t seine Verantwortlichkeit fur die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Einheit vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Abschluss in Einklang steht, den
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukunftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, nachgekommen zu sein, wie dies in den Auftragsbedingungen fur die Abschlussprufung
vorgesehen ist (ISA [DE] 580.D.10.1).
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

m Die alleinige Unterzeichnung des Abschlusses durch die gesetzl. Vertreter nach 8 245 HGB sowie die Abgabe des
Bilanzeids i.S.d. 8 264 Abs. 2 Satz 3 HGB sind nun nicht mehr ausreichend (ISA 580, D. A20.1)

m Dennoch empfiehlt es sich ein unterschriebenes Exemplar des Jahresabschlusses und ggf. des Lageberichts
einzuholen, um zu dokumentieren auf welche Fassung sich die Vollstandigkeitserklarung bezieht.

m Erfullung dieser Verpflichtung durch Einholung einer Vollstandigkeitserklarung! (ISA 580.DA21.1).
m Muster des IDW fur Kapitalgesellschaften (Frage C.1)
m Muster des GdW fur Genossenschaften (Frage C.1)
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Welche wichtigen Arten von schriftlichen Erklarungen sind einzuholen?

Weitere schriftliche Erklarungen

m Weitere [IDW PS bzw.] ISA [DE] verlangen vom Abschlussprufer, schriftliche Erklarungen einzuholen.
—> siehe Anlage 1 zu ISA [DE] 580.

m Wenn der Abschlussprufer feststellt, dass es notwendig ist, Uber diese schriftlichen Erkldarungen hinaus eine oder
mehrere weitere schriftliche Erklarungen zu erlangen, um andere fur den Abschluss [oder - sofern einschlagig -
fur den Lagebericht] relevante Prufungsnachweise oder eine oder mehrere spezifische Aussagen im Abschluss
[oder - sofern einschlagig - im Lagebericht] zu unterstutzen, hat der Abschlussprufer diese weiteren schriftlichen
Erklarungen einzuholen (ISA 580.13).

m In der Regel ist davon auszugehen, dass das gewahlte IDW-Muster bzw. Genossenschaftsmuster alle notwendigen
Aspekte abdeckt.

m Sofern eine entsprechende Erklarung nicht bereits in der Vollstandigkeitserklarung enthalten ist, ist diese
gesondert einzuholen.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Anlage 1 zu ISA [DE] 580

Liste der ISA [DE], die Anforderungen zu schriftlichen Erklarungen enthalten

In dieser Anlage sind Tz. in anderen [JDW PS und ISA [DE] bzw.] ISA aufgeflhrt, die sachverhaltsbezogen spezifische schriftliche Erklarungen verlangen. Die Liste ist kein Ersatz fur
die Wirdigung der Anforderungen und der damit zusammenhangenden Anwendungshinweise sowie sonstigen Erlauterungen in [[DW PS bzw.] ISA [DE].

¢ [SA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprfers bei dolosen Handlungen” - Tz. 39

¢ [SA[DE] 250 ,Bertlicksichtigung von Gesetzen und anderen Rechtsvorschriften bei einer Abschlussprifung” - Tz. 16
¢ |SA [DE] 450 ,Beurteilung der wahrend der Abschlussprifung identifizierten falschen Darstellungen” - Tz. 14

¢ ISA[DE] 501 ,Prifungsnachweise - Besondere Uberlegungen zu ausgewshlten Sachverhalten” - Tz. 12

¢ [SA[DE] 540 (Revised) ,Prifung geschatzter Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhangender Abschlussangaben” - Tz. 37
¢ |SA [DE] 550 ,Mahe stehende Personen” - Tz. 26

¢ |SA [DE] 560, Nachtragliche Ereignisse” - Tz. 9
¢ ISA 570 Fortfihrung der Geschaftstatigkeit” - Tz. 16(e)
¢ [SA[DE] 710 Vergleichsinformationen - Vergleichsangaben und Vergleichsabschlisse” - Tz. 9

¢ [SA[DE] 720 (Revised) ,Verantwortlichkeiten des Abschlussprifers im Zusammenhang mit sonstigen Infermationen” - Tz. 13(c)

o [[DW PS 270 n.F.(10.2021) ,Die Beurteilung der Fortflihrung der Unternehmenstatigkeit im Rahmen der Abschlussprifung” - Tz. 21(e]]
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Abgleich der Anlage 1 zu ISA [DE] 580 mit den bestehenden Vollstandigkeitserklarungen

ISA [DE] 580 - Anlage 1

VE Geno

VE IDW M1

1S4 [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprifers bei dolosen
Handlungen”—Tz. 39

Fragen C.12 bis 14

Fragen .8 bis 10

154 [DE] 250 ,Bericksichtigung von Gesetzen und anderen

Rechtsvorschriften bei einer Abschlussprifung” —Tz. 16 Frage C.1 Frage .1
1S4 [DE] 450 Beurteilung der wahrend der Abschlusspriufung
identifizierten falschen Darstellungen” —Tz. 14 Frage C.20 Frage C.16

IS4 [DE] 501 ,Prufungsnachweise - Besondere Uberlegungen zu
ausgewahlten Sachverhalten”—Tz. 12

Restliche Fragenim
Abschnitt Cund D

Restliche Fragen im
Abschnitt C

|54 [DE] 540 (Revised) ,Prufung geschatzter Werte in der
Rechnungslegung und damit zusammenhingender Abschlussangaben” —
Tz. 37

Frage C.2

Frage C.2

154 "DE] 550 ,Mahe stehende Personen” —Tz. 26

Fragen C.6 bis C.10

Frage C.0
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Abgleich der Anlage 1 zu ISA [DE] 580 mit den bestehenden Vollstandigkeitserklarungen

|54 [DE] 560 ,Machtragliche Ereignisse”—Tz. 9

Frage C.11

Frage C.7

154 570 Fortfiuhrung der Geschaftstatighkeit” —Tz. 16{e)

Frage C.5

Frage C.5

|54 [DE] 710 ,Vergleichsinformationen —Vergleichsangaben und
vergleichsabschlisse” Tz 9

Frage C.1 beinhaltet auch
die Vergleichsangaben

Frage C.1 beinhaltet auch
die Vergleichsangaben

|54 [DE] 720 {(Revised) ,Verantwortlichlkeiten des Abschlussprifers im

Empfehlung: separat

Empfehlung: separat

Zusammenhang mit sonstigen Informationen” —Tz. 13(c) einholen® einholen®
ADWPS 270 n.F. {10.2021) ,Die Beurteilung der Fortfuhrung der

Unternehmenstatigkeit im Rahmen der Abschlusspriofung” —Tz. 21{e}] Frage C.5 Frage C.5
*Beispielformulierung enthalten im IDW Praxishinweis 2/2022 (02.2022) Tz 34

Beispiele fur eine solche schriftliche Erklarung liegen vor.
I GAW 2o
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Wo sind die entsprechenden Fragen in den MEMOs?

MEMO.PA7 Frage 14

14. Schriftliche Erklarungen des Managements zur Verantwortung fiir die Aufstel-
lung des Abschlusses (ISA 580.09)

Hier Verweis auf die Vollstandigkeitserklarung (Frage C.1) einflgen.

MEMO.PA7 Frage 15

15. Andere schriftliche Erklarungen des Managements/der fiir die Uberwachung

Verantwortlichen in Bezug auf mogliche Rechtsstreitigkeiten und Anspruche
(ISA 501.12)

Auch hier wird auf die Vollstandigkeitserklarung verweisen.

Dennoch kann zusatzlich auch noch eine separate Erklarung zu den Rechtsstreitigkeiten eingeholt werden.

Diese ware dann hier zu verlinken.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Wo sind die entsprechenden Fragen in weiteren Dokumenten?

310 Frage 27

27, Wurden Erkldrungen des Managements identifiziert (fir die Aufnahme in die Vollstdndigkeitzerkldrung des

Managements), die erhaltene Prifungsnachweize und bestimmte aufgestelte Behauptungen untermauern,
die fur den Abschluss relevant sind?

% ISA-Ref. 250, 580

Bei "Ja" ist hier ein Verweis auf die zusatzlich zur Vollstandigkeitserklarung eingeholten Erklarungen
einzufugen.

I GAW 2o
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

310 Frage 28

28. Liegt eine unterzeichnete und an den Abschlussprifer adressierte Yollstdndigkeitserkldrung des Manage-
ments vor, in der alle geméalk 154 580 und 154 240 zu adrezszierenden Elemente sowie alle sonstigen von
Ihnen unter den gegebenen Umsténden als notwendig erachteten Sachverhalte enthaten zind, fir die Fol-

gendes gilt:

@ 15A-Ref. 580

Siehe 154 240, Abschnitt “Schriftliche ErklSrungen™ fir die in dem Schreiben zu behandelnden Punkte.
Einen Musterbrief Mandant finden Sie in 154 580, Anhang 2.
Wenn das Management per Gesetz oder Worschrift zur &ffentlichen Abgabe einer schriftlichen Erkldrung dber
seine Verantwortlichkeiten verpflichtet ist und der Abschlussprifer feststellt, dass in einer sclchen Erfkldrung
ausgewshlte ocder alle der von 154 580 im Abschnitt zu schriftlichen Erkldrungen dber die Verantwortlichiei-
ten des Managements geforderten Erkldrungen enthalten sind, mossen die relevanten von solchen Erkldrun-
gen abgedeckten Sachverhalte nicht in die Vellstindigkeitserkl Srung singeschlossen werden.

Geprifte Vollstindigkeitzerkldrung (ohne Datum)

a. Datierung so nahe wie midglich am (jedoch nicht nach dem) Datum des Bestitigungsvermerks? Ja

Festlegung des Datums der VE erfolgt durch den auftragsverantwortlichen WP nach Durchsicht und
ggf. Ergdnzung der Prifungsunteriagen im Blro

b. =ind alle dargestelten Pericden abgedeckt? Ja

I GAW 2o
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

310 Frage 30

20, Wenn =schriftiche Erkldrungen in Widerspruch zu anderen Prifungsnachweizen stehen, haben Sie Pri-
fungzhandiungen durchgefihrt, um den Sachverhalt zu kldren? Wenn der Sachverhalt weiterhin ungeklirt
bleibt, haben Sie Ihr Urteil iber Kompetenz, Integritdt, berufliche Verhatensanforderungen und Sorgfalt
des Managements oder deren Umsetzung revidiert und die etwaigen Auswirkungen auf die Zuverlissigkeit
von (schriftichen und mindlichen} Erkldrungen sowie Prifungsnachweise generell ermittett?

@ ISA-Ref. 580.17

Hier sind Aussagen zu treffen, falls die schriftlichen Erklarungen in Widerspruch zu anderen Prufungsnachweise
stehen. Falls ja, hier erldutern und verweisen. Falls nein, "n/a" eintragen.

310 Frage 31

3.  Wenn schriftliche Erkldrungen nicht verldsslich sind, wurden geeignete Malknahmen ergriffen {u. a. Ermit-
teln der potenziellen Auswirkung auf das Prifungsurteil im Bestdtigungsvermerk)?

@ ISA-Ref. 580.18

Sollten die schriftlichen Erklarungen nicht verlasslich sein, sind die Auswirkungen auf das Prufungsergebnis
(BV/ZPE) zu prufen. Hier erlautern.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

310 Frage 32

2Z2.  Wenn das Management eine oder mehrere der angeforderten schriftichen Erkldrungen nicht abgibt, haben
Sie:
#  Sachverhal wurde mit dem Management besprochen

¢ Die Integritit des Managements neu beurteilt und die Auswirkung bewertet, die dies auf die Zuverlds-
=igkeit wvon (mindlichen oder schriftlichen) Erklarungen und von Prifungsnachweizen generell haben

kann

» Geeignete Malknahmen ergriffen, u. a Ermitteln der potenziellen Auswirkung auf das Prifungsurteil im
Bestdtigungswvermerk

% ISA-Ref. 58019

In diesem Fall gibt das Management trotz Anforderung keine schriftlichen Erkldrungen ab. Hier sind ebenso
die Auswirkungen auf das Prufungsergebnis (BV/ZPE) zu prifen. Hier erlautern.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

Wo werden alle eingeholten schriftlichen Erklarungen gespeichert?

Im Ordner "Abschluss der Prifung"” und im Unterordner "Erklarungen des Managements"

v Abschluss der Priifung
~ Analysen
_ Identifizierte falsche Darstellungen
. AbschlieBende Beurteilung
. Priifungsergebnisse
. Abschluss und Priifungsbericht/Bestiatigungsvermerk
. Berichte an Aufsichtsorgane

v Erkldrungen des Managements
L] 350. Volistandigkeitserklarung u. a. Erklarungen der gesetzl. Vertreter, unt. JA (CORE)

I GAW 2o
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen
ISA [DE] 580 Schriftliche Erklarungen

XIl. ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 510 Erstprifung

Durch die Einfuhrung der ISA [DE] haben sich folgende Neuerungen im Bereich der Priufung der
Eroffnungsbilanzwerte bei Erstpriufungen ergeben (Annahme: der Jahresabschluss wurde im

Vorjahr von einem anderen Abschlusspriifer gepruft):

m Berucksichtigung im Rahmen der Priufungsplanung, insbesondere Aufnahme eines Passus im
Auftragsbestatigungsschreibens zur Befreiung des Vorjahresprufers von der Verschwiegenheit (ISA [DE] 300.13
sowie A22 und D.A22.1), ansonsten ist keine Kontaktaufnahme mit dem Vorjahresprutfer moglich

1. Schritt:

m Durchsicht des Prufungsberichts des Vorjahresprufers (ISA 510.D.5.1), einschliel3lich des Abschlusses und des
Vermerks (ISA [DE] 510.5)

m Erérterung mit dem Vorjahresprifer vornehmen (ISA [DE] 510.D.A7.1), z.B. durch Ubergabe eines Fragebogens
oder Ubergabegespréach (Telefonat, Videokonferenz)
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 510 Erstprifung

2. Schritt:

Danach Entscheidung, welche der in ISA [DE] 510, Tz. 6 (c), genannten Prifungshandlungen in
welchem Umfang durchzufiihren sind, um ausreichende geeignete Prifungsnachweise in Bezug

auf die Eroffnungsbilanzwerte zu erlangen:

m Feststellung, ob die Schlussbilanzwerte des vorhergehenden Zeitraums richtig auf den Berichtszeitraum
vorgetragen oder erforderlichenfalls angepasst wurden;

m Feststellung, ob die Eréffnungsbilanzwerte die Anwendung sachgerechter Rechnungslegungsmethoden
widerspiegeln
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 510 Erstprifung

3. Schritt:

Durchfihrung einer oder mehrerer der folgenden Prafungshandlungen: (Vgl. Tz. A3-[D.] A7 [.3]

m Durchsicht der Arbeitspapiere des bisherigen Abschlussprufers - sofern der Abschluss des vorhergehenden
Zeitraums gepruft wurde - um Nachweise zu den Erdffnungsbilanzwerten zu erlangen

m Aber: Der bisherige Abschlussprufer ist gegentber dem neuen Abschlussprufer nicht verpflichtet, Einsicht
in Arbeitspapiere zu gewahren. (ISA [DE] 510.D.A7.2) (Ausnahme PIE).

m Beurteilung, ob die zum Berichtszeitraum durchgefuhrten Prifungshandlungen auch fur die
Er6ffnungsbilanzwerte relevante Nachweise liefern; oder

m Wird eher der Regelfall werden

m Durchfuhrung spezifischer Prafungshandlungen, um Nachweise zu den Eréffnungsbilanzwerten zu erlangen. (z.B.
Einholen externer Bestatigungen)

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025 160



IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 510 Erstprifung

Fazit:

Insofern kann es maéglich sein, dass die Kombination aus der Nutzung der Prufungsnachweise fur
den aktuellen Berichtszeitraum samt Riickschlussen fur die Eroffnungsbilanzwerte und dem
Lesen des Prufungsberichts, erganzt um Erlauterungen des Vorjahresprifers, als ausreichende
geeignete Prufungsnachweise fur die Er6ffnungsbilanzwerte angesehen werden konnen (vgl. ISA

[DE] 510, Tz. A6 bis D.A7.3).

(vgl. F&Q zu ISA [DE] , Frage 4.5.2)
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE]510 Erstprufung

Dokumentation der Prafungshandlungen zu den Er6ffnungsbilanzwerten:

m Verwendung des Dokuments 408 (Pflichtdokument)

v Prifungsplanung
. Prifungsstrategie
v  Verfahren Auftragsannahme/Fortfiihrung der Priifung
€} 415. Auftragsbestatigungsschreiben (CORE)
_]415. -1 Unterschriebenes Auftragsbestatigungsschreiben (CORE)
Q439. Auftragsbezogene Unabhangigkeitserkliarung von Teammitgliedemn
@408. Erstprufung - Er6ffnungsbilanzwerte (CORE)

m dort auch Ablage des durchgesehenen Vorjahresberichts

m Ggf. Ablage des Fragebogens (mit Antworten)
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE]510 Erstprufung

Dokumentation der Prafungshandlungen zu den Er6ffnungsbilanzwerten:

m MEMO.PA6/6 6.  Priifung der Eréffnungsbilanzwerte/Erstpriifung

@ Hirmaeise:

Bei der Prafung won Erdffnungshilanzwerten bzw. im Rahmen einer Erst-

m Verweis auf 408 vornehmen prufung gelten besondere Anforderungen:

lanzwerte

lanzwerte
angepasst

1. Der Abschlussprifer muss nach ISA 510041 den letzten Prifungsbericht des wor-
herigen Abschiussprifers  (sofern  worhanden) im Hinblick auf die for Eroffnungsbi-

und Abschlussangaben relevanten Inforrnation  krtisch  lesen. Mach  I1SA

5106 muss er ausreichende geeignete Prifungsnachweise dariber erangen, ob die
Eroffnungsbilanzwerte  falsche Angaben enthalten, die sich wesentlich auf den Ab-
schiuss der laufenden Periode auswarken. Dazu ist festzustellen, ob die Schiusshi-

der worherigen Periode sachgerecht worgetragen oder  erforderlichenfalls
wurden und ob die Eréffnungsbilanzwerte die Anwendung sachgerechter

Rechnungslegungsgrundsatze  widerspiegeln. Meben dem  kritischen Lesen des Pri-
fungsberichts in Ubereinstmmung mit Tz. D51 sowe der Erorterung mit dem bishe-
rigen Abschlussprifer kinnen ggf. weitere Prifungshandiungen nach Tz, Bc) in Be-
tracht kommen:

Durchsicht der Arbeitspapiere des vorherigen Abschlussprifers;
Beurteilung, ob die im laufenden Zeitraumn durchgefihrten Prifungshand-
lungen auch fir die Eroffnungsbilanzwerte relevante
Machweize liefemn;
Durchithrung bestimmter Prifungshandlungen, um Nachweise zu den Er-
dffnungsbilanzwerten zu erlangen.
Die Testziffer 154 5100471 weist ferner darauf hin, dass der Erkennt-

nisgewinn aus dem kritischen Lesen des

Prufungsherichts des hisherigen Abschlussprifers umso hoher ist, je aus-

fahricher aber die

durchoefihrten  Profungshandiungen berichtet wird und je mehr Erlaute-

rungen darin enthalten sind
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

I. ISA [DE] 240 Verantwortlichkeiten des Abschlussprufers bei dolosen Handlungen
Il. ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprufung

l1l. ISA [DE] 315/330 Identifizierung, Beurteilung und Reaktion des Abschlussprufers
auf Risiken wesentlicher falscher Darstellungen

IV. ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchfiihrung einer
Abschlussprifung

V. ISA[DE] 500 Prufungsnachweise
VI. ISA [DE] 505 Externe Bestatigungen
VII. ISA [DE] 520 Analytische Prafungshandlungen

VIII. ISA [DE] 540 (Revised) Prufung geschatzter Werte in der Rechnungslegung
und der damit zusammenhangenden Abschlussangaben

IX. ISA[DE] 550 Nahe stehende Personen
X. ISA [DE] 580 Schriftliche Erkldrungen
ISA [DE] 510 Ero6ffnungsbilanzwerte bei Erstprufungsauftragen
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

Fir Uberlegungen bei der Abschlusspriifung von Einheiten, die Dienstleister in Anspruch nehmen gilt
nun der ISA [DE] 402.

Der ISA [DE] 402 ersetzt den IDW PS 331 n.F.!!

Aus ISA [DE] 402 ergeben sich keine neuen Anforderungen!

Was ist ein Dienstleister (ISA [DE] 402.8)?

Ein Dritter (oder ein Segment davon), der fur auslagernde Einheiten Dienstleistungen erbringt, die Tell
der rechnungslegungsbezogenen Informationssysteme dieser Einheiten sind.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

Merksatz (ISA [DE] 402.3)

Von einem Dienstleister erbrachte Dienstleistungen sind fur die Prufung des Abschlusses einer
auslagernden Einheit relevant, wenn diese Dienstleistungen sowie die zugehorigen Kontrollen Teil des
rechnungslegungsbezogenen Informationssystems der auslagernden Einheit einschlief3lich der damit

verbundenen Geschaftsprozesse sind.

Typische ausgelagerte Dienstleistung bei Wohnungsunternehmen:

Personalabrechnung und Nutzung eines Rechenzentrums zur Verarbeitung der
rechnungslegungsrelevanten Daten oder auf die Geschaftsbesorgung durch einen Dritten

GdW Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025

166



IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

Was ist das Ziel im Rahmen der Prufung (ISA [DE] 402.7)?

Wenn die auslagernde Einheit die Dienstleistungen eines Dienstleisters in Anspruch nimmt, bestehen die
Ziele des Abschlussprufers des Auslagernden darin,

m ein Verstandnis von Art und Bedeutsamkeit der von dem Dienstleister erbrachten Dienstleistungen und von deren Auswirkungen
auf die fur die Abschlussprufung relevanten internen Kontrollen der auslagernden Einheit zu erlangen, das ausreicht, um die
Risiken wesentlicher falscher Darstellungen zu identifizieren und zu beurteilen, und

m Prufungshandlungen zu planen und durchzufuhren, um diesen Risiken zu begegnen.

Zu beachten (ISA [DE] 402.4):

Skalierung: Art und Umfang der vom Abschlussprufer des Auslagernden durchzufuhrenden Tatigkeiten im Zusammenhang mit den
Dienstleistungen eines Dienstleisters hangen von Art und Bedeutsamkeit dieser Dienstleistungen fur die auslagernde Einheit und von
ihrer Relevanz fur die Abschlussprufung ab.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

Was ist zu erfragen, um ein Verstandnis von der Auslagerung zu erlangen?

m Art der vom Dienstleister erbrachten Dienstleistungen und deren Bedeutung fur die auslagernde Einheit,
einschliel8lich der Auswirkungen auf das IKS der auslagernden Einheit (Welche DL?)

m Art und Wesentlichkeit der vom Dienstleister verarbeiteten Geschaftsvorfalle, betroffene Konten,
Rechnungslegungsprozesse (Was ist betroffen?)

m Grad der Wechselwirkung zwischen den Tatigkeiten des Dienstleisters und denjenigen der auslagernden Einheit
(Wirksame Kontrollen beim Auslagernden vorhanden?)

m Art der Beziehung zwischen auslagernder Einheit und Dienstleister einschliel3lich relevanter vertraglicher

Beziehungen (Vertrag? Vereinbarung? Rechte des Auslagernden? Bericht nach IDW PS 951 n.F. (03.2021)
vorhanden?)

Aufgrund dieser Informationen sind ggf. Risiken wesentlicher falscher Darstellungen zu identifizieren
und dann auch zu beurteilen.
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IV. Ausgewahlte ISA [DE]

ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

Das Verstandnis, die Risikobeurteilung und ggf. weitere geplante Prufungshandlungen ist hier zu

dOku mentieren: 135. Einsatz eines Dienstleisters {ISA 402.9)

MEMO.PA3 Frage 15

1.
Hier ist jede Art der
Auslagerung aufzunehmen.
Soweit ein Risiko wesentlicher
falscher Darstellung aus einer Art der
Auslagerung identifiziert wird und s

sich im mittleren bzw. oberen Rand
des Spektrums der inharenten

Risiken bewegt, ist es im Risiko-

dialog zu erfassen und entsprechende

@ Himweise: Bei der Profung wvon Einheten, die Teile der Rechnungslegung auf ein

Shared Service Center (SSC) ausgelagert haben, sind besondere Anforderungen zu
beachten

Mach Textziffer 1S4 402081 ist ein S5C eine Organisationseinheit eines Konzerns,
die konzemintern an Teilbereiche Dienstleistungen erbringt, die Teil des Rechnungs-
legungssystems - einschlieilich der damit wverbundenen Geschaftsprozesse - dieser
Teillbereiche sind. Zur Einbindung des Frofers des MNutzers eines SSC innerhalb e
nes Konzems weist die Testziffer darauf hin, dass ein Profer eines S5C (bspw. Kon-
emprifungsteam  brzw.  ein Teilbereichsprifer) bspw. ein Memorandum Ober seine
Prifungshandiungen und die dabei erzielten Ergebnisse erstellen und dem betreffen-
den Prifer des Mutzers eines S5C zusenden kann. Im Rahmen seines pflichtgema-
Ben Emmessens steht es diesemn Prifer frei, diese Ergebnisse sowohl fOr Dwecke der
Konzemabschlussprifung als  such der Jahresabschlussprifung der  Konzermgesell-
schaft zu nutzen.

Da die Verschwiegenheitspflicht des gesetzlichen Abschlussprofers (§ 43 Abs. 1
WPOD, § 323 Abs. 1 Satzr 1 HGHB, § 203 Abs. 1 Nr. 3 StGB) grds. gepgen(ber jeder-
mann gt und damit auch gegendber einem Profer eines Dienstleisters der ausls-
gernden  Einheit, weist die Tesaziffer darauf hin, dass eine unmittelbare Kommunikati-
on Dwischen dem Abschlussprifer des Awuslagernden und dem Prifer des Dienstieis-
ters nur bei Entbindung won der Verschwiegenheitspflicht zulsssig ist. Sofern dies
nicht geschieht, darf die Kommunikation mit dem Dienstleister grundsatzlich nur Ober
die auslagernde Einheit erfolgen.

Prafungshandlungen durchzufihren.

Soweit keine Auslagerungen vorliegen ist "n/a" einzutragen.
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IV. Ausgewahlite ISA [DE]

ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

Sind Teile der IT oder diese vollstandig ausgelagert, sind weitere Schritte notwendig.
Z.B. Nutzung eines Rechenzentrums oder

Cloud-Anwendungen

531.0RD.MIN Frage 24

Vorgehen:

m Erlangung ausreichender Informationen
von der auslagernden Einheit und Prufung
bei dieser moglich und ausreichend

m ansonsten Einholung eines Berichts nach
IDW PS 951 n.F. (03.2021) (Typ 1 oder 2)
Hinweis: ein Bericht nach Typ 2 ist besser,
da er auch Funktionsprufungen umfasst

Oder Zertifizierungen nach ISAE 3402 Typ 1
bzw. Typ 2 oder ISO 27001
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ORDMUNGSMASSIGKET DER BUCHFUOHRUNG BEl AUSLAGE-
RUMNG DER T

Stellen Sie aufgrund der durchgefihrien M-Systempriofung fest, ob
im Fall der Auslagerung der IT die Sicherheit und OrdnungsmélRig-
keit der Buchfihrung in Frage steht (Hinweis auf IDVW RS FAIT S
Tz. 19-21}. In diesem Fall prifen Sie, ob

die gesetzlichen Vertreter des auslagernden Unternehmens
gin internes Kontrollzystem im Hinblick auf die ausgelagerten
Funktionen angeme=s=sen ausgestaltet haben, um Unrichtigkei-
ten sowie Verstilke gegen rechtliche Mormen und dardber hin-
ausgehende Ordnungsmaligkeitskriterien zu verhindern bzw.
aufzudecken und festgestelte Schwichen abzustellen
(Hinweis auf IDW RS FAIT Tz. 45-51).

die vorgesehenen Malknahmen (einschlielich solcher zur
Oberwachung) vom Unternehmen eingerichtet wurden, um die
Riziken fur die Ordnungzméiigkeit der Buchfihrung zu mini-
mieren bzw. zu beseitigen. Berlicksichtigen Sie dabei die
Wirkzamkeit der Mafknahmen im Hinblick auf

Kontrollumfeld/Organisation
M-Infrastruktur

M-Anwendungen

T-gestitzte Geschiftsprozesse.

Hinweis auf IDVW RS FAIT Tz, 82ff.
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ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse

Die gleiche Fragestellung ist bei
komplexen IT-Systemen in folgendem
Dokument enthalten:

ORD.PP Frage 13

Auch hier ist zu prufen, ob durch die
Auslagerung der IT ein Risiko
wesentlicher falscher Darstellung vorliegt.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland

13

ORDNUNGSMASSIGKET DER BUCHFHRUNG BEl AUSLAGERUNG DER

-

Stellen Sie aufgrund der durchgefihrten M-Systemprifung (Hinweis auf die Do-
kumente 510-1/588) fest, ob im Fall der Auslagerung der [T die Sicherheit und
Ordnungsmélligkeit der Buchfihrung in Frage steht (Hinweis auf IDVW RS FAIT
5Tz 18-21}. In diezem Fall prifen Sie, ob

die gesetzlichen Yertreter des auslagernden Unternehmens ein internes
Kontrollsystem im Hinblick auf die ausgelagerten Funktionen angemessen
ausgestaliet haben, um Unrichtigkeiten sowie Verstite gegen rechtliche
Mormen und dardber hinausgehende Ordnungesmalkigkeitskriterien zu ver-
hindern bzw. aufzudecken und festgestelte Schwéchen abzusztellen
(Hinweiz auf IDVW RS FAIT Tz. 45-51).

die vorgesehenen Malknahmen (einschlieflich solcher zur Oberwachung)
vom Unternehmen eingerichtet wurden, um die Risiken fir die Ordnungs-
méZigkeit der Buchflihrung zu minimieren bzw. zu beseitigen. Berldckzich-
tigen Sie dabei die Wirksamkeit der Malknahmen im Hinblick auf

Kontrollumfeld/Organization
M-Infrastruktur
M-Anwendungen

M-gestitzte Geschifisprozesse.

Hinweis auf IDVW RS FAIT Tz, 82ff.
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Soweit Risiken falscher Darstellungen identifiziert worden sind, sind die entsprechenden
Reaktionen zu planen und durchzufiihren (ISA [DE] 402.15):

m festzustellen, ob ausreichende geeignete Prufungsnachweise zu den relevanten Aussagen im Abschluss aus bei
der auslagernden Einheit vorhandenen Aufzeichnungen verfugbar sind und - wenn dies nicht der Fall.

m weitere Prufungshandlungen durchzufihren, um ausreichende geeignete Prifungsnachweise zu erlangen, oder
einen anderen Prufer hinzuzuziehen, der diese Prafungshandlungen fur den Abschlussprufer des Auslagernden
bei dem Dienstleister durchfuhrt. (Vgl. Tz. A24-A28).

m DurchfUhrung von Funktionspriufungen und/oder aussagebezogenen Prufungshandlungen.

G d Die Wohnungswirtsdhaifft
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Bei der Durchfuhrung von Funktionspriafungen - so weit eine Stutzung auf Kontrollen bei dem
Dienstleiter erfolgt - ist folgendes zu beachten (ISA [DE] 402.16):

m Erlangung eines Berichts vom Typ 2, sofern verflugbar (beste Losung!) oder ISO-Zertifizierungen

m Durchfuhrung von geeigneten Funktionspriafungen bei dem Dienstleister (Voraussetzung dazu ist die Einwilligung
des Dienstleisters) oder

m Hinzuziehen eines anderen Prufers, der fur den Abschlussprufer des Auslagernden Funktionsprufungen bei dem
Dienstleister durchfuhrt.
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Ergebnis der durchgefiihrten Prifungshandlungen (Reaktionen) (ISA [DE] 402.20):

1) Die erlangten Prufungsnachweise sind ausreichend, um ein Prufungsurteil zu fallen.

=> keine Auswirkungen auf den Bestatigungsvermerk/ZPE

2) Der Prufer ist nicht in der Lage, ausreichende geeignete Priafungsnachweise zu den von dem
Dienstleister erbrachten Dienstleistungen zu erlangen, die fur die Prifung des Abschlusses der
auslagernden Einheit relevant sind (ISA [DE] 402.20)

=> dann Modifizierung des Bestatigungsvermerks/ZPE

GdW Die Wohnungswirtsdhaifft
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GoA visuell, IDW Verlag
m Strukturierte grafische Darstellung der vom IDW veroffentlichten Grundsatze

m ordnungsmaliiger Abschlussprufung

Uberblick uber die aktuell giiltigen GoA
m Anlage D.1 zum ISA [DE]200

Downloadbereich
m Einzelprasentationen zu den ISA [DE]

m Excel Vorlage ISA [DE] 540

G dW Die Wohnungswirtsdhaifft
Deutschland 23.10.2025 176



Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit!

I GAW 2o

lhr Kontakt bei uns

Udo Weberndorfer
WP/StB
Telefon +49 89290020418

E-Mail

udo.weberndoerfer@vdwbayern.de

177



	Mastervorlagen
	Folie 1: Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung (GoA)  
	Folie 2: Agenda
	Folie 3: I. Einführende Bemerkungen
	Folie 4: I. Einführende Bemerkungen 
	Folie 5: I. Einführende Bemerkungen  Warum werden deutsche Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung benötigt?
	Folie 6: I. Einführende Bemerkungen 
	Folie 7: I. Einführende Bemerkungen  Integrationsmodelle  
	Folie 8: I.   Einführende Bemerkungen  Integrationsmodell  
	Folie 9: I. Einführende Bemerkungen 
	Folie 10: I. Einführende Bemerkungen   Bedeutung der GoA für die gesetzlich vorgeschriebene Abschlussprüfung 
	Folie 11: I. Einführende Bemerkungen   Bedeutung der GoA für die gesetzlich vorgeschriebene Abschlussprüfung 
	Folie 12: I. Einführende Bemerkungen 
	Folie 13: I. Einführende Bemerkungen   Besonderheiten bei der Prüfung von Genossenschaften 
	Folie 14: I. Einführende Bemerkungen   Besonderheiten bei der Prüfung von Genossenschaften 
	Folie 15: I. Einführende Bemerkungen   Besonderheiten bei der Prüfung von Genossenschaften 
	Folie 16: II. Die deutschen GoA
	Folie 17: II.  Die deutschen GoA   Überblick 
	Folie 18: II. Die deutschen GoA 
	Folie 19: II. Die deutschen GoA 
	Folie 20: II. Die deutschen GoA 
	Folie 21: II. Die deutschen GoA   Vorbereitende Tätigkeiten 
	Folie 22: II. Die deutschen GoA 
	Folie 23: II. Die deutschen GoA   Identifikation und Beurteilung von Risiken   
	Folie 24: II. Die deutschen GoA 
	Folie 25: II. Die deutschen GoA   Festlegung und Durchführung von Prüfungshandlungen   
	Folie 26: II. Die deutschen GoA 
	Folie 27: II. Die deutschen GoA   Bildung des Prüfungsurteils und Berichterstattung   
	Folie 28: II. Die deutschen GoA 
	Folie 29: II. Die deutschen GoA   Standards für den Spezifischen Zweck 
	Folie 30: III. Grundlegende Informationen
	Folie 31: III. Grundlegende Informationen  
	Folie 32: III. Grundlegende Informationen  
	Folie 33: III. Grundlegende Informationen  
	Folie 34: IV. Ausgewählte ISA [DE]
	Folie 35: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 36: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 240 Berücksichtigung von Risiken und Verstößen 
	Folie 37: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 38: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 39: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 40: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 41: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 42: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 43: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 44: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 45: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 46: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 47: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 48: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 49: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 50: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 51: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 52: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 53: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 54: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 55: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 56: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 300 Planung einer Abschlussprüfung 
	Folie 57: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 58: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 59: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene 
	Folie 60: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene 
	Folie 61: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene 
	Folie 62: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene 
	Folie 63: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene 
	Folie 64: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 65: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 66: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 67: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 68: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 69: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 70: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 71: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 72: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 73: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 74: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 75: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 76: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 77: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 78: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 315/330 Risiken wesentlicher falscher Darstellungen auf Abschluss- oder Aussageebene
	Folie 79: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 80: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 81: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 82: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 83: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 84: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 85: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 86: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 87: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 88: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 89: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 320 Wesentlichkeit bei der Planung und Durchführung einer Abschlussprüfung 
	Folie 90: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 91: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise  
	Folie 92: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 93: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 94: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 95: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 96: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 97: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 98: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 99: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 100: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 101: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 102: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 103: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 104: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 105: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 106: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 107: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 500 Prüfungsnachweise
	Folie 108: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 109: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 505 Externe Bestätigungen 
	Folie 110: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 505 Externe Bestätigungen 
	Folie 111: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 505 Externe Bestätigungen 
	Folie 112: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 505 Externe Bestätigungen 
	Folie 113: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 114: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 520 Analytische Prüfungshandlungen 
	Folie 115: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 520 Analytische Prüfungshandlungen 
	Folie 116: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 520 Analytische Prüfungshandlungen 
	Folie 117: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 520 Analytische Prüfungshandlungen 
	Folie 118: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 119: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 120: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 121: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 122: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 123: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 124: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 125: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte
	Folie 126: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte
	Folie 127: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte
	Folie 128: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte
	Folie 129: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte
	Folie 130: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   523.SW
	Folie 131: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 132: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 540 (Revised) geschätzte Werte   
	Folie 133: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 134: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 135: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 136: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 137: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 138: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 139: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 140: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 141: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 550 Nahestehende Personen  
	Folie 142: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 143: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen  
	Folie 144: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen  
	Folie 145: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen  
	Folie 146: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 147: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 148: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 149: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 150: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 151: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 152: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 153: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 154: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 155: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 156: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 580 Schriftliche Erklärungen
	Folie 157: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 158: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 510  Erstprüfung 
	Folie 159: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 510  Erstprüfung 
	Folie 160: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 510  Erstprüfung 
	Folie 161: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 510  Erstprüfung 
	Folie 162: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE]510  Erstprüfung 
	Folie 163: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE]510  Erstprüfung 
	Folie 164: IV. Ausgewählte ISA [DE] 
	Folie 165: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse   
	Folie 166: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse   
	Folie 167: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse   
	Folie 168: IV. Ausgewählte ISA [DE]  ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse   
	Folie 169: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse  
	Folie 170: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse  
	Folie 171: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse  
	Folie 172: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse  
	Folie 173: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse  
	Folie 174: IV. Ausgewählte ISA [DE]   ISA [DE] 402 Auslagerung rechnungslegungsrelevanter Prozesse  
	Folie 175: V. Literatur und Verweise
	Folie 176: V.  Literatur und Verweise 
	Folie 177: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


